
Leidenschaft und Berufung zugleich
Orthopädie-Schuhmachermeisterin Anastasia Anastasiadou steht dem Katharinenmarkt vor / Sie liebt Steinau und die Steinauer

STEINAU (NO). Anastasia 
Anastasiadou führt nicht nur 
das coolste und innovativste 
Orthopädiefachgeschäft weit 
und breit, sie ist auch die dies-
jährige Katharinenmarktmeis-
terin.

Die Wahl hätte nicht besser aus-
fallen können: Denn die 40-Jähri-
ge brennt für ihr Handwerk, das 
für sie Leidenschaft und Berufung 
zugleich ist. Und sie liebt Steinau 
und die Steinauer.

An jenen Winterabend im Jahr 
2016 erinnert sich Anastasia Ana-
stasiadou noch genau: Nach et-
lichen Berufsjahren in Mainz 
hatte sie gerade eine neue Stel-
le in einem Schlüchterner Sani-
tätshaus angenommen und fuhr 
mit ihrem künftigen Chef durch 
das weihnachtliche Steinau: die 
malerischen Gassen und Winkel 
stimmungsvoll beleuchtet, an je-
der Ecke die Märchenfiguren der 
Brüder Grimm. „Ich habe mich 
sofort in die Stadt verliebt und 
gedacht: Hier möchte ich woh-

nen.“ Gesagt, getan. Und so zog 
sie mit ihrem langjährigen Partner 
Christian Volk (48) und den bei-
den Töchtern Sophia (16) und Ka-
tharina (14) in eine Wohnung mit-
ten im Herzen der Altstadt. „Ich 
fühle mich hier zuhause. Die Stadt 
hat unheimliches Potential – von 
den Menschen und von den Lä-
den her. Steinau hat einfach un-
glaublich viel Charme“, schwärmt 
die 40-Jährige. „Ich sehe und er-
lebe jeden Tag etwas auf meinem 
Weg zur Arbeit, das mich glück-
lich macht.“

Geboren im niederbayerischen 
Landshut, verbrachte Anastasia 
Anastasiadou ihre Kindheit bei 
den Großeltern im Nordosten 
Griechenlands, in einem Bergdörf-
chen an der bulgarischen Gren-
ze, in einfachsten Verhältnissen. 
Als sie mit acht Jahren zu ihren 
Eltern, die ein großes Restaurant 
in Altötting führten, zurückkehr-
te, erlebte sie dies als eine Art 
„Kulturschock“: „Das waren zwei 
völlig unterschiedliche Welten“, 
berichtet sie. Auch ihre beiden 

jüngeren Geschwister lernte sie 
damals das erste Mal kennen. 
Die nächsten Jahre pendelte sie 
zwischen Deutschland und Grie-
chenland, besuchte schließlich 
das Gymnasium in Achern. Ihr 
Traum: Modedesign zu studieren.

Der Berufswunsch stieß bei den 
Eltern auf wenig Begeisterung, die 
sich für ihre Tochter eher eine 
Karriere als Medizinerin oder Ju-
ristin vorstellten. Doch Anasta-
sia Anastasiadou hatte auch da-
mals schon ihren eigenen Kopf 
und einen starken Willen: Sie ver-
ließ die Schule noch vor der Ab-
iturprüfung und begann – den 
Realschulabschluss in der Ta-
sche – eine Lehre im benachbar-
ten Fachbetrieb für Orthopädie-
schuhtechnik, Thalhammer. Was 
sie genau erwartete, davon hatte 
sie zunächst keine Vorstellung. 
„Ich wollte einfach nur mein eige-
nes Ding machen und Geld verdie-
nen“, entsinnt sie sich. Es war die 
richtige Entscheidung, wie sich 
rasch herausstellen sollte. Denn 
ihr Chef, zu dem sie heute noch 
engen Kontakt pflegt, erkannte 
ihr Talent, forderte und förderte 
sie von Anfang an, ließ ihr viel 
Freiraum, sich kreativ zu entfal-
ten und ihre Ideen umzusetzen.

Dreieinhalb Jahre dauerte die 
anspruchsvolle Ausbildung, die 
sie mit Bestnote abschloss, da-
nach folgten drei Jahre Elternzeit 
als alleinerziehende Mutter. Der 
Liebe wegen zog sie schließlich 
nach Mainz, zu ihrem jetzigen 
Partner Christian Volk. Dort arbei-
tete sie elf Jahre in einem Sanitäts-
haus, legte ihre Meisterprüfung ab 
– und machte sich in der Branche 
einen Namen: Mit ihren innovati-
ven Schuhmodellen hat sie schon 
zahlreiche Wettbewerbe gewon-
nen. Daneben coacht sie Kollegin-
nen und Kollegen, schreibt Fach-
artikel und hat unlängst sogar auf 
Einladung drei Wochen lang in Ja-
pan, am Kobe College of Medical 
Welfare, unterrichtet.

Anastasia Anastasiadou brennt 
für ihr Handwerk, das für sie Lei-
denschaft und Berufung zugleich 
ist. Schon vor ihrem kurzen Zwi-
schenspiel in Schlüchtern stand 
fest, dass sich sie einmal selbstän-
dig machen wollte. 2019 war es 
dann soweit: „Footopia“ feierte 
Eröffnung. Das einzigartige Kon-
zept war ursprünglich für eine 
größere Stadt wie Gelnhausen 
oder Frankfurt ausgelegt, doch 
auch Lebensgefährte Christian 
Volk, der als IT-Experte und He-
adshot-Fotograf tätig ist, bestärk-
te die Deutsch-Griechin darin, es 
in Steinau zu versuchen. Und so 
hat die Stadt nun den wohl cools-
ten und modernsten Orthopädie-
schuhladen weit und breit zu bie-
ten. In ihrem Fachbetrieb in der 
Brüder-Grimm-Straße 7 verwirk-
licht die selbsternannte „Schuh-
FEEtischistin“ ihre eigene Vision 
des gesunden Gehens und verbin-
det dabei Orthopädie-Schuhtech-
nik, Gesundheit und Lifestyle auf 
außergewöhnliche Art und Weise.

Kunden aus ganz Deutschland 
schätzen ihre Arbeit. Das Leis-
tungsspektrum ist breit und reicht 
von Einlagen, Bandagen, Kom-
pressionsstrümpfen in Rundstrick 
und orthopädischen Maßschuhen 
über Einlagen und Schuhen nach 
DGUV bis hin zu Zurichtungen 
und Orthosen. Bei „Footopia“ 
kann man aber auch seine Schuhe 
reparieren oder restaurieren las-
sen sowie originelle Handtaschen, 
Gürtel und viele andere Lederac-
cessoires erwerben. Wer sich für 
„Einlagen to go“ entscheidet, der 
kann die „Magie des Handwerks“ 
hautnah erleben und der Ortho-
pädie-Schuhmachermeisterin bei 
der Anfertigung direkt über die 
Schulter schauen.

Egal ob Maßschuh oder Einla-
ge: Stets steht der Mensch als In-
dividuum im Mittelpunkt. Anas-
tasia Anastasiadou legt Wert auf 
guten Umgang miteinander, auf 
Freundlichkeit und Respekt – und 

darauf, sich Zeit für den Kunden 
zu nehmen, um gemeinsam mit 
ihm die bestmögliche Lösung zu 
erarbeiten. Erst wenn der Kunde 
100-prozentig zufrieden ist, ist sie 
es ebenfalls. Unterstützung erhält 
sie seit Kurzem von ihrem japa-
nischen Auszubildenden Tetsuya 
und FOS-Student Vincent.

Langeweile kommt bei Anasta-
sia Anastasiadou auch nach Fei-
erabend nicht auf, denn die Lis-
te ihrer Hobbys und Interessen 
ist lang: Fotografie, Malen und 
Zeichnen, das Schneidern eige-
ner Entwürfe, darunter aufwen-
dige Roben, teils inspiriert von 
Märchen und Fantasy, Stricken 
und Häkeln. Darüber hinaus stellt 
sie selbst Schinken, Wurst und 
Käse her, backt Brot. „Das rührt 
wohl noch von meiner Kind-
heit her. Meine Großeltern wa-
ren Selbstversorger, haben sogar 
Stoffe selbst gewebt“, erzählt sie. 
„Ich würde gerne noch Schwam-
merln sammeln. Ich weiß aber 
nicht, wie ich damit anfangen 
soll, ohne meine Familie umzu-
bringen“, fügt sie mit einem La-
chen hinzu. Sie ist gerne unter-
wegs in der Natur, wenn es ihre 
knappe Zeit zulässt.

Dass die Gilde der Steinau-
er Meisterinnen und Meister sie 
als diesjährige Katharinenmarkt-
Handwerksmeisterin auserkoren 
hat, war für die Neu-Steinauerin 
eine Überraschung. „Ich sehe es 
als eine besondere Ehre und finde 
es schön, dass ich das Vertrauen 
von vielen zu genießen und ge-
eignet zu sein scheine. Und natür-
lich ist es eine riesige Freude für 
mich, meinen Beruf zu repräsen-
tieren.“  Sie tritt damit in die Fuß-
stapfen von Iris Schwab, die die-
ses Ehrenamt zuletzt innehatte. 
Am Samstag, 16. Oktober, eröff-
net also Anastasia Anastasiadou 
das jahrhundertealte Traditions-
fest. Eines ist schon jetzt gewiss: 
Sie wird auch den Katharinen-
markt rocken!
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Orthopädie-Schuhmachermeisterin Anastasia Anastasiadou ist die Katha-
rinenmarktmeisterin 2021.                                                    Foto: Koni Merz

Die kleine Anastasia in griechischer 
Tracht.                               

Ein Lächeln und ein schelmischer 
Blick des Babys Anastasia für den 
Fotografen.                       

Familie: Anastasia mit ihrer Mutter Kiriaki, ihrem Bruder Sawwas und ihrer 
Nichte Louisa.                                                                      Fotos (6): privat

Das Schneidern eigener Entwürfe, darunter aufwendige Roben wie hier 
auf dem Foto, gehört zu den Hobbys von Anastasia.                 

Die Katharinenmarktmeisterin 2021 mit ihrem Partner Christian und den 
Töchtern Katharina (links) und Sophia. 

Ihrer Kreativität lässt Anastasia auch 
bei der Herstellung von Seifen freien 
Lauf. 



Ein Riesenimpuls 
für die Innenstadt
Erster Spatenstich für das Kultur- und Begegnungszentrum

SCHLÜCHTERN (FGW). Die 
Gestaltung der Neuen Mitte 
startet in die Umsetzungspha-
se. Für das Kultur- und Begeg-
nungszentrum fand jetzt der 
Spatenstich statt.

Die Stadt Schlüchtern ist Bau-
herr des 9 Millionen Euro-Projek-
tes. Landrat Thorsten Stolz spricht 
von einem „Leuchtturmprojekt“. 

„Heute ist ein ganz besonderer 
Tag für die Stadt Schlüchtern“, 
sagte Bürgermeister Matthias Möl-
ler beim Spatenstich am vergan-
genen Samstag. Das geplante Kul-
tur- und Begegnungszentrum, das 
auf dem ehemaligen Langer-Areal 
an der Ecke Bahnhofstraße/Loti-
chiusstraße  entsteht, werde ein 
einzigartiges Gebäude. 

Der Bürgermeister gab einen 
Rückblick: „Es war ein Riesen-
schock, als uns 2017 die Nach-
richt erreichte, dass das Kaufhaus 
Langer schließt.“ Das Kaufhaus 
sei schon immer ein ganz beson-
derer und wichtiger Ort für die 
Region und der Inbegriff für Han-
del gewesen. Die Zeiten, der Han-
del und das Kaufverhalten hätten 
sich geändert. „Einst vertrieben 
die Kaufhäuser die Tante-Emma-
Läden, heute vertreibt das Inter-
net mit Online- und Versandhan-
del die Kaufhäuser“. 

„Wie gehen wir damit um, wenn 
das Kaufhaus Langer schließt?“ 
Dies sei damals die zentrale Fra-
ge für ihn gewesen, sagte das 
Stadtoberhaupt. Zunächst sei 
ein Verkauf an einen Investor ge-
plant gewesen. „Wir wollten je-
doch selbst in der Hand behalten, 
was mit dem kompletten Langer-
Areal passiert“, so Möller. Nach 
einer schwierigen Entscheidungs-
findung habe sich die Stadt ent-
schlossen, das Areal zu kaufen 
und einer neuen Entwicklung zu-
zuführen.

„Es war ein mutiges Vorhaben“, 
betonte der Bürgermeister. Es 
habe vieler Verhandlungen be-
durft, um sowohl den Abriss der 

bestehenden Gebäude als auch 
die Planungen für verschiedene 
Neubau-Projekte voranzubringen. 
Möller sprach von einem wich-
tigen und zukunftsweisenden 
Projekt in der Stadtentwicklung. 
Wichtig sei gewesen, dass das ge-
samte Stadtparlament parteiüber-
greifend sowie alle Verantwortli-
chen Einmütigkeit gezeigt hätten. 
Der Rathauschef sprach vielfälti-
ge Dankesworte an alle Beteilig-
ten, insbesondere auch an seinen 
Stellvertreter Reinhold Baier so-
wie an das Team des Bauamtes. 

Der Bürgermeister gab In-
formationen zum neuen Kul-
tur- und Begegnungszentrum, 
dessen Highlight eine groß ange-
legte Kindererlebniswelt sei. Zu-
dem würden in dem neuen Objekt 
eine viergruppige Kindertagesstät-
te Platz finden ebenso eine Bü-
cherei und die städtische Senio-
renberatung. Weiterhin würden 
die Europa-Akademie sowie der 
Bundesverband Mittelständischer 
Wirtschaft einziehen. Möller be-
zifferte die Baukosten auf 9 Mil-
lionen Euro. Die Hälfte davon sei 
durch Zuschüsse abgedeckt. 

Der Bau des Kultur- und Erleb-

niszentrums ist der erste Bau-
stein der städtebaulichen Neuord-
nung im Bereich des ehemaligen 
Langer-Areals entlang der Bahn-
hofsstraße und Obertorstraße, wo 
noch neue Wohn- und Geschäfts-
häuser vorgesehen sind. 

„Heute ist ein historischer Tag 
für die Stadt Schlüchtern“, sag-
te Landrat Thorsten Stolz in sei-
nem Grußwort und fügte hinzu: 
„Es wird ein neues Kapitel in der 
Stadtentwicklung aufgeschlagen“. 
Es sei eine richtige Entscheidung 
gewesen, das Areal selbst zu ent-
wickeln. Das Kultur- und Begeg-
nungszentrum sei ein Riesen-
impuls für die Innenstadt habe 
Strahlkraft über Schlüchtern hin-
aus. Der Main-Kinzig-Kreis unter-
stütze das Bauvorhaben mit 1,4 
Million Euro. „Es tut sich un-
glaublich viel in Schlüchtern“, 
lobte der Landrat. Besondere An-
erkennung zollte er Bürgermeis-
ter Möller. Auch der Main-Kin-
zig-Kreis investiere viel in der 
Bergwinkelstadt, insbesondere 
in die Schulen und in das Kran-
kenhaus. Innerhalb weniger Jahre 
würden in Schlüchtern laut Stolz 
insgesamt bei allen Maßnahmen 
rund 100 Millionen Euro bewegt. 

Von einem einzigartigen beson-
deren Nutzungsmix im künftigen 
Kultur- und Begegnungszentrum 
sprach Architekt Stephan Storch. 
Dementsprechend gestalte sich 
die Planung. Er gab Erläuterun-
gen zu dem 35 mal 33 Meter gro-
ßen viergeschossigen Gebäude. 
Auf eine Unterkellerung sei ver-
zichtet worden. Stattdessen seien 
ein Vielzahl von Bohrpfählen ein-
gebracht worden. Der Architekt 
sprach von einem prägnanten, 
selbstbewussten öffentlichen Ge-
bäude. Er gab Erläuterungen vom 
zentralen Innenhof bis zur Dach-
terrasse. Ein besonderes Konzept 
sei für die Kindererlebniswelt er-
arbeitet worden. Am 18. Oktober 
sollen die Rohbauarbeiten begin-
nen. Diese sollen in einem Jahr 
fertiggestellt sein.

Zahlreiche Verantwortliche nahmen den symbolischen Spatenstich für das neue Schlüchterner Kultur- und Be-
gegnungszentrum vor.                                                                                                                  Fotos: Fritz Christ 

Auf dieser schon angelegten Fläche an der Ecke Bahnhofstraße/Lotichiusstraße wird das neue Kultur- und Be-
gegnungszentrum gebaut. 

Vor zahlreichen geladenen Gästen sprach Landrat Thorsten Stolz von einem „Leuchtturmprojekt“.

So wird das neue Objekt nach sei-
ner Fertigstellung aussehen.
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„Individduuaall“

ACHTUNG!

Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.30 - 14.00 Uhr

Ab 01.11.2021
geänderte Öffnungszeiten

„„Alle roten Deckel“

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 –18
& Samstag 9 –13 Uhr | Tel. 06661/44 00Haus der jungen Mode

In Schlüchtern

20% *

auf MAC, Mod
Jeans, Timezone

und Garcia für
Damen & Herren

Aktion nur bis
16.10.2021

*gilt nicht auf bereits
reduzierte Artikel

Jeans/Hosen-
Wochen

Mo. Putengeschnetzeltes „Hawaii“ in Curry-Sauce und Reis 7,95 €
Die. Rindergulasch „klassisch“ deftig und zart, mit Nudeln 8,95 €
Mitt. Schnitzel „Wiener Art“ mit Speck-Zwiebelsauce

und Pommes frites 8,50 €
Do. Hackbraten nach „Hausfrauen Art“, mit Bratensauce und

Kartoffeln 8,50 €
Fr. Gebratenes Seelachsfilet in Weißweinsauce und Kartoffeln 8,50 €
Sa. Burger-Tag // 180g reines Rindfleisch mit pikanter

Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate und Pommes frites

– 3 verschiedene Burger zur Auswahl - ab 7,95 €
Zu jedem Tagesgericht ein Beilagen-Salat 2,95 €

Breitenbacher Str. 1 – 5,
36381 Schlüchtern /
Tel. 06661 730 791

TAGESGERICHTE VOM
18.10. bis 23.10.2021
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Praxisanzeigen

Wochengericht vom
18. bis 24.Oktober 2021

GekochteOchsenbrust
mit Meerrettich und Kartoffeln 8,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab 25.
Oktober

Grillhaxe

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS • Möbel Buhl XXXLutz Fulda
Küchen Sommerlad

Wir besuchen Sie kostenlos und unverbindlich!

Wir polstern für Sie:

-Stühle
-Eckbänke

-Polstergarnituren
-In Leder und Stoff

polstereiwerk
_____________

HANDWERK & SERIE

Raumausstattungs-
Meisterbetrieb

TEL: 06661-73 92 699

A.B. Concept3 GmbH
Obertorstr.34

36381 Schlüchtern

AAAnnngggeeebbbooottteee vvvooommm 14. bis 16. Okttktober 2021
Gekochte Rippchen mit Knochen, mager u. durchwachsen ...................6,49 C/kg
Tafelspitz, frisch und zart ...............................................................................................1,29 C/100g
Meerrettich ............................................................................................................................. 0,66 C/100g
Lammgulasch (400g) ....................................................................................................... 4,00 C/Dose
Schweinebraten aus der Keule .................................................................................. 7,99 C/kg
Lammkeule ............................................................................................................................. 1,69 C/100g

Tagesgerichte im Lindenstübchen vom 14. bis 20. Okttktober (((9–14 Uhr)))
Do. 14.10. Currywwywurst mit Pommes 5,00 € oder Kaiserschmarrn mit Vanillesoße 4,50 €
Fr. 15.10. Schweinegyros mit Pommes und Tzatziki 8,00 € oder Backfisch mit Kartoffelsalat 7,50 €
Mo. 18.10. Rinderleber mit Zwiebeln und Bratkartoffeln 7,90 € oder Käsespätzle mit Salat 6,50 €
Di. 19.10. Sauerbraten mit Klößen und Rotkohl 9,20 € oder Tortellini mit Tomatensoße 6,50 €
Mi. 20.10. Wellfleisch mit Meerrettichsoße und Kartoffeln 6,90 € oder Spinatknödel mit Weißpilzrahm und Salat 7,50 €

Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 6004740 | Mobil: 0171 4058370

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr –18.00 Uhr

Sa. 6.30 Uhr –13.00 Uhr

Seit 1895 verkauft die Firma Möbel Rudolf
im Bereich „Unter den Linden/Klosterstra-
ße“ hochwertige Möbel. In den Anfängen
kamen die Einrichtungsgegenstände
direkt aus der dortigen Fertigung der
Schreinerei von Friedrich Rudolf. Heute
befindet sich an dieser Stelle das bekann-
te Einrichtungshaus. Die Möbel werden
auf einem technisch hohen Niveau am
Stadtrand im Bereich „Dreispitzenhohle“
hergestellt.

Unser Geschäft
Im Einrichtungshaus können Kundinnen
und Kunden sich fast alle Wohnwünsche
erfüllen. Neben den Kinder- und Jugend-
zimmern sowie Systemmöbeln aus eige-
ner Produktion sind auch schicke Pols-
termöbel, gemütliche Schlafzimmer und
ausgewählte Wohnmöbel namhafter Her-
steller in der Ausstellung zu bewundern.
Im Erdgeschoss des Einrichtungshauses
gibt es eine moderne Küchenausstellung
mit tollen Gestaltungsvorschlägen sowie
feine Wohnaccessoires und hübsche Ge-
schenkartikel für jeden Anlass.

Unsere Mitarbeiter
Im Einrichtungshaus arbeiten fast 20 Mit-
arbeiter im Dienste der Kunden. Ein Groß-
teil von ihnen ist schon seit vielen Jahren
bei uns tätig. Außer den qualifizierten Ein-
richtungsberatern gehören mehrere aus-
gebildete Schreiner zum Team, die für die
fachgerechte Auslieferung und Montage
der Möbel verantwortlich zeichnen. Hinzu
kommen die „guten Geister“ hinter den Ku-
lissen, wie beispielsweise die Mitarbeiter
der Verwaltung und die Reinigungskräfte.

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten

möbel rudolf

Einrichtungshaus mit Tradition

Priv. Hautarztpraxis
Dr. Fajer Klüh

Wir machen Urlaub

vom 15.10. - 22. 10. 2021.
Ab Montag, den 25. 10.
sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen erholsame
Herbstferien !

Lotichiusstr. 57 - Schlüchtern

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Objekt-

betreuung

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9–18
& Samstag 9 –13 Uhr | Tel. 066 61/44 00Haus der jungen Mode

In Schlüchtern

20% *

aauf allllee
KKiiK nndderjaacckkeenn

Aktion bis
31.10.2021

*gilt nicht auf bereits
reduzierte Artikel

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

Bien-Zenker zweifach ausgezeichnet
Im Coronajahr: German Brand Award 2021 / Video-Beratung wird ausgebaut

Schlüchtern (BWB). Bien-
Zenker, einer der größten Fer-
tighaushersteller Europas mit 
Sitz in Schlüchtern (www.bien-
zenker.de), ist für seine Digitali-
sierungs-Initiative während des 
Corona-Jahrs 2020 beim dies-
jährigen German Brand Award 
gleich mit zwei Auszeichnun-
gen bedacht worden: als „Win-
ner“ in der Kategorie „Excellent 
Brand of the Year – Building & 
Elements“ sowie insbesonde-
re für die gelungene Einfüh-
rung neuer digitaler Kommu-
nikationskanäle und Formate 
mit einer „Special Mention“ in 
der Kategorie „Digital Brand of 
the Year“.

Vertriebsleiter Friedemann 
Born sieht in den Auszeichnun-
gen durch die Veranstalter vom 
Rat für Formgebung und dem Ger-
man Brand Institute eine weitere 
Bestätigung dafür, wie richtig es 
war, im Frühjahr 2020 schnell und 
mutig neue digitale Informations-
angebote einzuführen, die für die 
Branche Neuland waren: „Als sich 
abzeichnete, dass wir viele unse-
rer gewohnten Aktivitäten – vom 
jährlichen Highlight, dem Haus-
bau-Infotag mit Werksbesichti-
gung, bis hin zu Selbstverständ-

lichkeiten wie Kundengesprächen 
im Musterhaus – nicht mehr wie 
gewohnt durchführen konnten, 
haben wir keine Zeit verloren und 
neue Kommunikationskanäle ein-
geführt. Als Erstes die Hausbera-

tung per Video-Chat, um weiter 
persönlich und unkompliziert für 
unsere Interessenten und Bauher-
ren da zu sein. Mit dem Haus-
bau-Infotag als Live-Stream haben 
wir außerdem ein für die Branche 
neues Content-Format etabliert, 

das extrem gut angenommen wur-
de. Insbesondere das Marketing 
als erste Schnittstelle zu künftigen 
Bauherren hat Immenses geleis-
tet, um diese neuen Angebote so 
schnell an den Start zu bringen 
und sie nach draußen zu kom-
munizieren.“

Marketingleiter Sven Keller ver-
weist auf die gute Ausgangslage, 
die sich Bien-Zenker mit seinen 
Investitionen in die Digitalisierung 
des Unternehmens schon zuvor 
geschaffen hatte: „Für die Einfüh-
rung der ersten Bauherren-App in 
der Branche hatten wir viele Pro-
zesse im Unternehmen, insbeson-
dere in der Kommunikation mit 
unseren Bauherren, bereits digi-
talisiert. Dadurch waren wir frei, 
uns um die Kommunikation zu 
kümmern, die vor dem eigentli-
chen Baubeginn liegt. Durch die 
exzellente Zusammenarbeit unse-
rer Mitarbeiter in der Zentrale und 
der Hausberater vor Ort konnten 
wir unseren Interessenten schnel-
ler als unsere Wettbewerber ein 
Betreuungs- und Informations-
angebot machen, das sogar noch 
umfangreicher ist als vorher.“

Wie erfolgreich die neuen Kom-
munikationskanäle von den Kun-
den angenommen wurden, zeigt 
sich auch daran, dass sämtliche 

Angebote unabhängig von den 
aktuell und zukünftig gelten-
den Kontakt-Einschränkungen 
durchweg erfolgreich weiterge-
führt werden. „Video-Beratung 
und Live-Stream werden bleiben 
und ausgebaut“, verspricht Kel-
ler. „Beide Maßnahmen werden 
auch zukünftig den Service- und 
Informationsmix von Bien-Zenker 
bereichern. Gleichzeitig arbeiten 
wir aber natürlich auch an weite-
ren neuen Angeboten und Diens-
ten. Denn die Erfahrung hat ge-
zeigt: Es ist nie zu früh, damit 
anzufangen.“

www.bien-zenker.de/go/app
www.bien-zenker.de

„Video-Beratung und Live-Stream 
werden bleiben und ausgebaut“, 
verspricht Sven Keller, Leiter Mar-
keting bei Bien-Zenker.   Foto: Bien-
Zenker
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Schlüchtern
s Kreissparkasse

Wenn’s um Geld geht

Am 29. Oktober ist Weltspartag

Der Bergwinkel
kann mehr!
+MehrRenditechancen fürs Gesparte
+Mehr Spaß bei der Geldanlage
+Mehr Sicherheit durch die Vermeidung vonMinuszinsen

Fragen Sie uns nach unseren attraktiven Angeboten im
Weltspar - Monat Oktober. Bei uns bekommen Siemehr!

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Jetzt war Kreativität gefragt
Mädchen und Jungen absolvieren „hybriden Büchereiführerschein“

Mittelkalbach (BWB). Je-
des Jahr kommen Kinder der 
Tagesstätten Mittel-, Nieder- 
und Oberkalbach in die Büche-
rei Mittelkalbach, um dort am 
Programm „Ich bin bibfit – der 
Bibliotheksführerschein“  teil-
zunehmen.

Ziel dieser Aktion ist es, den Kin-
dern die Räume zu zeigen, ihnen 
zu erklären, was eine Bücherei 
macht und welche Angebote dort 
zu finden sind. 

Bedingt durch den Lockdown 
und die Corona-Einschränkungen 
der letzten Monate konnte auch 
der Büchereiführerschein in die-
ser Zeit nicht wie gewohnt durch-
geführt werden. Früh war dem 
Büchereiteam klar, dass nur ein 
alternatives Programm in diesen 
Zeiten möglich ist und kreative 
Überlegungen nötig sind, damit 
nicht noch mehr Kindern das An-
gebot und die Vorzüge der Büche-
reinutzung unbekannt bleiben.

In Gesprächen mit dem Team 
der Kita Regenbogenland in Ober-

kalbach kam das Angebot auf, mit 
der Bücherei zusammen ein neu-
es, coronakonformes, Konzept zu 
entwickeln und umzusetzen. Aber 
was kann man anbieten, wenn 
die Gruppe nicht in die Büche-
rei kommen darf und die Büche-
reimitarbeiter auch die Kita nicht 
betreten dürfen? 

Nach intensiven Überlegungen 
und Abwägen der Möglichkeiten 
entstand das Projekt „Hybrider 
Büchereiführerschein“: Eine Kom-
bination aus Videobeiträgen, Spie-
len, Aufgaben rund um Bücher 
und das aktive Ausleihen von be-
reitgestellten Büchern.

In kurzen Videos, die in der Bü-
cherei gedreht wurden, werden 
die wichtigsten Inhalte vermit-
telt und auch visuell dargestellt. 
Es wurde an Bewegung gedacht 
und an aktive Mitarbeit der Kin-
der. Dabei war es dem Bücherei-
team sehr wichtig, dass die Clips 
nicht professionell sind, sondern 
kindgerecht und authentisch. 

Da das Angebot aber nicht nur 
rein digital sein soll und die Kin-

der auch die Bücher und Medien 
kennenlernen, gibt es zu den Vi-
deos noch ergänzend Aktionskis-
ten mit Informationen und zuge-
hörigen Aufgaben.

Der Büchereiführerschein glie-
dert sich in drei Themen auf: Bil-

derbuch, Sachbuch und „Zauber-
Bücher“ (Bücher, bei denen die 
schwierigen Worte durch Bilder 
ersetzt sind). Zu jeder Einheit 
wurden die passenden Videos 
zusammengefasst und den Kin-
dern in der Kita auf einem Lap-
top gezeigt. Die zugehörigen Ak-
tionskisten konnten dann direkt 
im Anschluss geöffnet werden 

oder auch erst später – ganz wie 
es am besten zum Ablauf in der 
Kita passt.

Zu Beginn einer jeden „Einheit“ 
stimmten sich die Oberkalbacher 
Kinder mit dem Spruch „1,2,3 
mucksmäuschenstill, die Maxi-
raupen machen jetzt bibfit“ auf 
die folgenden Videos ein. Die Er-
zieherinnen und Erzieher berich-
teten, dass die Kinder „mit großen 
Augen regelrecht am Bildschirm 
geklebt haben und den Ausfüh-
rungen  lauschten“. Es wurde von 
einer „Faszination“ der Kinder be-
richtet, die noch mehr Clips an-
schauen oder aber die bereits ge-
schauten noch einmal ansehen 
wollten. Es war für die Kinder et-
was ganz besonderes in der Kita, 
in der sonst auf digitale Angebo-
te verzichtet wird, mit einem sol-
chen Medium in Kontakt zu kom-
men.

Nach jeder bibfit-Einheit konn-
ten die Kinder aus einer speziell 
für diesen Zweck zusammenge-
stellten Kiste entsprechende Bü-
cher ausleihen. Dafür wurden 
vom  Kitateam Buchlisten ange-
legt, in denen die jeweiligen Na-
men der Kinder eingetragen wur-
den. So konnten die Kinder die 
Bücher mit nach Hause nehmen 
und mussten auch an das Zurück-
bringen in die Kita denken. Ganz 
so, wie beim normalen Bücherei-
besuch auch. Traurig waren die 
Kinder nur, dass bei der Auslei-
he in der Kindertagesstätte kein 
Scanner piepste, so wie in dem 
zugehörigen Video. Aber auch da-
für fand das Kitateam eine krea-
tive Lösung: Es wurde mit einem 
Handy ein „Piep“-Geräusch für 
jede Ausleihe abgespielt und da-
mit der Barcode-Scanner imitiert.

Nachdem die elf Kinder bereits 
vor den Ferien alle Einheiten des 
hybriden Büchereiführerscheins 
in der Kita erfolgreich absolviert 
hatten, erhielten sie im Septem-
ber ihre Urkunden. Hierzu kamen 
Christine Junk und Bianca Riedi-
ger vom Büchereiteam Mittelkal-
bach in die Kita Regenbogenland. 
Leider musste sich Bürgermeis-
ter Mark Bagus entschuldigen, er 
war kurzfristig verhindert. Aber 
er schickte jedem Kind ein kleines 
Geschenk. Bei der Urkundenüber-
gabe hatten die Büchereimitarbei-
terinnen neben den Urkunden 
und einem Lesezeichen auch die 
Geschichte „Rotkäppchen hat kei-
ne Lust“ im Gepäck.  

Im anschließenden Gespräch 
mit den beteiligten Pädagoginnen 
wurde das Angebot des hybriden 
Büchereiführerscheins von diesen 
als „sehr wertvoll“ bezeichnet. In 
Zeiten der Pandemie mussten vie-
le Aktionen verschoben oder ganz 
abgesagt werden. Umso mehr war 
es eine Bereicherung für die Kin-
der, dass diese Aktion den Tages-
ablauf in der Kita während dieser 
Zeit interessanter gestaltete. 

Von allen Beteiligten wurde das 
Program gelobt und als sehr flexi-
bel und umsetzbar beschrieben.

Das Büchereiteam dankte der 
Kindertagesstätte Regenbogen-
land für die Unterstützung bei 
der Planung und Durchführung.

Die kleinen Absolventen mit den beteiligten Erzieherinnen und Büchereimitarbeiterinnen.                       Foto: privat

Letzte Radtour 
in diesem Jahr

Schlüchtern (BWB). Der 
Verein für Sport und Gesundheit 
lädt für Samstag, 16. Oktober, zur 
letzten, 65 Kilometer langen Rad-
tour in diesem Jahr ein. Treffen ist 
um 10 Uhr am Parkplatz Unter-
tor. Von dort geht es über Sei-
denroth und Alsberg nach Burg-
joß. Dort nehmen die Radler an 
der Benefiz-Veranstaltung für die 
Aktion „Bärenherz“ teil. Auf die 
Wanderung verzichten die Teil-
nehmer. Zurück führt die Strecke 
über Marjoß und Bellings nach 
Schlüchtern. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Informationen 
unter Telefon (0 66 61) 9 19 29 30.

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 16. Ok-

tober: Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb), 17. Oktober: Martinus-
Apotheke (Bad Orb), 18. Ok-
tober: Spessart-Apotheke (Bad 
Orb), 19. Oktober: Engel-Apo-
theke (Salmünster), 20. Okto-
ber: Sprudel-Apotheke (Bad 
Soden), 21. Oktober: Marien-
Apotheke (Biebergemünd-Kas-
sel), 22. Oktober: easy-Apothe-
ke (Salmünster). 

Schlüchtern
Apothekendienste: 16. Ok-

tober: Bergwinkel-Apotheke 
(Slü), 17. Oktober: Alte Apo-
theke (Slü), 18. Oktober: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz) und 
Bahnhof-Apotheke (Neuhof), 
19. Oktober: Lotichius-Apot-
heke (Slü), 20. Oktober: Alte 
Apotheke (Flieden), 21. Okto-
ber: Löwen-Apotheke (Sterb-
fritz) und Coestersche Apotheke 
(Neuhof), 22. Oktober: Brüder-

Grimm-Apotheke (Steinau) und 
Kalbach-Apotheke (Kalbach).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10 zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Erfahrungen sammeln  
am Instrument
Musizierfreizeit für junge Musiker

Main-Kinzig (BWB). Die öf-
fentlichen Musikschulen im 
Main-Kinzig-Kreis bieten in 
diesem Jahr wieder eine Mu-
sizierfreizeit für Anfänger und 
Fortgeschrittene unterschiedli-
cher Altersgruppen im Jugend-
zentrum Ronneburg an. 

Unterstützt wird die Musizier-
freizeit von der Stiftung der Spar-
kasse Hanau und vom Main-Kin-
zig-Kreis. Die Federführung hat 
die Musikschule Main-Kinzig. 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. „Die Musizierfreizeit 
Main-Kinzig ist bei den jungen 
Musizierenden sehr beliebt, denn 
sie bietet die Möglichkeit, zusam-
men mit Gleichgesinnten erste Er-
fahrungen am Instrument zu sam-
meln oder das bereits Erlernte in 
der Gruppe zu vertiefen. Ich be-
danke mich deshalb bei den Or-
ganisatoren, die sich sehr dafür 
eingesetzt haben, dass die Veran-
staltung auch unter Corona-Bedin-
gungen stattfinden kann“, erklärt 
Landrat Thorsten Stolz (SPD), der 
auch der Schirmherr ist.

Diese findet von Freitag, 5., bis 
Sonntag, 7. November, statt – al-
lerdings mit eingeschränkten Teil-
nehmerzahlen und unter beson-

deren Hygienebedingungen. Es 
werden wieder unterschiedlichs-
te Ensembleaktivitäten angebo-
ten. Mit dabei sind die Bläsergrup-
pe, das Orchester Kunterbunt für 
die Jüngsten, die bekannten Rain-
bow-Singers, eine Tastenwerk-

statt für das mehrhändige Grup-
penspiel am Klavier, die allseits 
beliebte Rock-„Big“-Band und so-
wie eine Streicherwerkstatt.

Weitere Informationen und 
Unterlagen sind in der Geschäfts-
stelle der Musikschule Main-
Kinzig unter Telefon (0 60 51) 
1 40 15 oder über E-Mail info@
mkk-musik.de erhältlich. Teil-
nehmen können Anfänger und 
Fortgeschrittene unterschiedli-
cher Altersgruppen, innerhalb 
und außerhalb der Musikschulen.

www.mkk-musik.de

Corona-Schnelltests 
sind jetzt kostenpflichtig
DRK-Schnelltestzentrum bleibt geöffnet

Schlüchtern (BWB). Seit 
Montag die neue Testverord-
nung des Bundes wirksam. Den 
kostenfreien Bürgertest gibt es 
danach nicht mehr.

Antigen-Schnelltests können 
weiterhin vorgenommen wer-
den, sind aber nur in einigen Aus-
nahmefällen kostenfrei. Das DRK-
Schnelltestzentrum in Schlüchtern 
bleibt geöffnet und bietet auch 
künftig Antigen-Schnelltests so-
wie PCR-Tests gegen Bezahlung 
an. 

Zu kostenlosen Schnelltests sind 
nach der neuen Testverordnung 
folgende Personengruppen be-
rechtigt: Personen vor Vollendung 
des zwölften Lebensjahres, Perso-
nen, die aufgrund einer medizini-
schen Kontraindikation nicht ge-
impft werden konnten oder zum 
Zeitpunkt der Testung an klini-
schen Studien zur Wirksamkeit 
von Impfstoffen teilnehmen so-
wie Personen, die sich zum Zeit-
punkt der Testung aufgrund einer 
nachgewiesenen Infektion mit 
dem Coronavirus SARS-CoV-2 in 

Absonderung befinden, wenn die 
Testung zur Beendigung der Ab-
sonderung erforderlich ist. 

Der Antigen-Schnelltest kostet 
im DRK-Schnelltestzentrum 20 
Euro, für einen PCR-Test wer-
den 89 Euro fällig. Nachweislich 
Berechtigte nach der Testverord-
nung erhalten sie kostenfrei.  

Das Schnelltestzentrum in der 
Breitenbacher Straße 9 in Schlüch-
tern ist von Dienstag bis Freitag 
von 7 bis 12 Uhr und von 15 bis 
19 Uhr sowie Samstag von 9 bis 
16 Uhr und Sonntag von 9 bis 14 
Uhr geöffnet. 

Die Terminvergabe erfolgt online: 
www.drk-gelnhausen-schluech-
tern.de.

Schnelltest sind nach wie vor beim 
DRK möglich.                     Foto: privat



1. Tag: Anreise Hirschberg / Jelenia Gora
Abfahrt am frühen Morgen in unserem beque-
men Fernreisebus mit Verwöhnbordservice
und einem Sektbegrüßungsfrühstück über die
Autobahn Fulda - Eisenach � Gera - Dresden �
Görlitz zur polnischen Grenze und wir erreichen
mit ausreichend Pausen unseren Übernach-
tungsort im schönen Riesenge-
birge und unser schönes mo-
dernes Mercure Hotel Mer-
cure in Hirschberg oder
Hotel Las in Schreiberau.
Abendessen und Über-
nachtung.

2. Tag bis 4. Tag:
Ausflugsmöglichkeiten
Mit unserem eigenen Bus und un-
serem fachkundigen Reiseleiter
bieten wir Ihnen gegen Aufpreis
folgende Ausflüge an (buchbar
vor Ort - Kosten pro Ausflug zwi-
schen 39,- und 48,- Euro):

1. Rundfahrt Riesengebirge
Genießen Sie ein erstklassiges großes Früh-
stücksbuffet im Hotel. Heute starten wir zur
großen Rundfahrt mit örtlichem Reiseleiter
durch das schöne Riesengebirge. Stationen un-
seres Ausfluges sind u.a. die berühmte norwe-
gische Stabkirche Wang aus dem 13. Jhd, die
FriedrichWilhelm IV. in Kar-
pacz/Krummhübel erbauen
ließ. In Agnetendorf/Jagni-
atkowo lebte und wirkte
jahrzehntelang im �schönen
Haus Wiesenstein� der gro-
ße deutsche Dichter und
Nobelpreisträger Gerhart
Hauptmann. Möglichkeit
zur Auffahrt mit der Seil-
bahn zur Schneekoppe

(kleinen Koppe).
Durch malerische
Dörfer, wo vor
Jahrhunderten
die schlesischen �Laboranten� ihre Kräuter ge-
sammelt haben und an der geheimnisvollen
Burgruine Kynast vorbei, geht die Route weiter
nach Szklarska/Schreiberau. Ein kurzer Spa-
ziergang zum Kochelfall beendet unseren
Ausflug, bevor wir wieder
das Hotel erreichen.
Abendessen und Über-
nachtung.

2. Ausflug nach Breslau
und Schweidnitz
Nach dem Frühstücksbuffet

Fahrt durch die herrliche
Gebirgslandschaft nach Schweidnitz. Se
henswert sind die spätgotische Pfarrkir-
che, die Kaufmannshäuser am Markt und
die Friedenskirche. Weiterfahrt nach Bres-
lau. Hier lernen Sie bei einer Stadtrund-
fahrt die Hauptstadt Niederschlesiens ken-

nen. Sie sehen alle wichtigsten Sehenswürdig-
keiten, wie die Jahrhunderthalle, die Kirchen
der ehemaligen Dominsel, die Universität
und den Breslauer Ring mit dem gotischen
Rathaus, bevor Sie auf eigene Faust die Stadt
erkunden können. Rückfahrt zum Hotel.
Abendessen und Übernachtung.

3. Hirschberg und Jauer
Nach dem Frühstücksbuf-
et erkunden Sie heute die
Stadt Hirschberg mit ei-
nem der schönsten Markt-
plätze unter kundiger Lei-
tung. Anschließend freie
Verfügung zum Bummeln
und Einkaufen. Anschlie-
ßend Weiterfahrt zur Frie-

denskirche nach Jauer. Diese ge-
hört zu den bedeutendsten
Kirchbauten Schlesiens und be-
findet sich seit 2001 auf der Welt-

erbeliste der UNESCO. Rückfahrt zum Hotel.
Abendessen. Heute findet unser bunter Schlesi-
scher Musik- und Tanzabend mit Live-Musik
im Hotel statt. Übernachtung.

5. Tag: Heimreise
Noch einmal lockt das
eckere Frühstücks-
buffet im Hotel.
Heimreise über Gör-
itz - Dresden in unse-
re Heimatorte. Rück-
kunft im Laufe des
Abends.

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice & Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Ü im DZ, im sehr guten Hotel Mercure oder
Hotel Las im schönen Riesengebirge
oder gleichwertig

� Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Telefon,
Sitzgelegenheit und Sat-TV

� 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
� 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
� Kostenlose Nutzung von Hallenbad,
Jakuzzi und Sauna im Hotel

� Möglichkeit zu unseren phantastischen Ausflügen
- buchbar vor Ort mit sachkundiger Reiseleitung

� 1 x großer Schlesischer Tanzabend mit
Live-Musik im Hotel

� Fachkundige Dolce-Vita Reiseleitung

Leistungen

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ, im sehr guten
von der Besitzfamilie persönlich
geführtem 3-Sterne Hotel im Zentrum
von Montecatini Terme/Toskana

� 4 x italienisches Frühstücksbuffet
� 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü im
Rahmen der Halbpension

� Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Föhn,
Klima, Telefon, Kühlschrank und Sat-TV

� Möglichkeit zu interessanten Ausflügen
in der Toskana gegen Aufpreis

� Fachkundige Dolce-Vita Reiseleitung

Leistungen

Aktionspreis nur

� 239 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 89 �

1. Tag: Anreise nach Hameln - Stadtbe-
sichtigung - Gänseessen 2021
Morgens Anreise in unserem komfortab-
len Fernreisebus mit einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück
und unserem
Bordservice über
die Autobahn
nachHameln. In der berühmten Ratten-
fängerstadt erleben wir eine geführte
Stadtbesichtigung und haben anschlie-
ßend Zeit zur freien Verfügung zum
Bummeln in der herrlichen Altstadt.
Weiterfahrt nach Bad Salzuflen zu unse-
rem erstklassigen 4-SterneMARITIMHo-
telwelches direkt amKurpark in derNä-
he des Stadtzentrums liegt. Zimmerver-
teilung. Das komfortable Haus
verfügt über Restaurant, gemüt-
liche Hotelbar sowie über ein
Hallenbad. Nutzen Sie die Gele-
genheit nach dem Check-Inn
zum Bummel durch die schöne
Altstadt von Bad Salzuflen. Am
Abend großer Galaabend im
MARITIM-Hotel mit feinstem
Gänsebuffet, Live-Musik & Tanz,
Stimmung und Spaß. Mit einem
Begrüßungsgetränk wird das
Gänsebuffet eröffnet.

2. Tag: Paderborn - Stadtbesich-
tigung - Heimreise
Wir genießen das leckere
kalt/warme Frühstücksbuffet
mit Lachs und Sekt imMARITIM-
Hotel. Anschließend fahren wir in
die schöne Altstadt von Pader-

born. Hier erleben wir eine geführte
Stadtbesichtigung und haben im An-
schluss noch genügend freie Verfügung.
Danach Beginn der Heimreise. Rückkehr

im Laufe des Abends
in den Heimatorten.

Saisonabschlussfahrt
zum Gänseessen 2021

www.dolcevita-reiseclub.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Katalog anfordern

Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
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5 Tage
vom 27.10.2021 bis 31.10.2021

Aktionsreise Schlesien & Riesengebirge

1. Tag: Anreise nach
Montecatini Terme
Morgens Anreise in unserer
komfortablen Dolce-Vita-
Premium-Class mit Ver-
wöhnbord-Service und einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück über die Autobahn Basel -
durch die herrliche Bergwelt der Schweiz -
Bellinzona - Mailand in die wunderschöne
Toskana nach Montecatini Terme. Die at-
traktive Kurstadt besticht durch den Kur-
park und die belebte Fußgängerzone sowie
der herrlichen Altstadt Montecatini Alto.
Zimmerverteilung in unserem von der Besit-
zerfamilie persönlich geführtem 3-Sterne
Hotel im Zentrum. Unser Hotel Arnolfo &
Spa liegt in der Nä-
he der Fußgänger-
zone. Das Hotel ver-
fügt über Lobby mit
Rezeption und Auf-
enthaltsräumen, W-
LAN, Restaurant
und eine gemütliche
Hotelbar. Alle Zim-
mer verfügen über
Bad/DU/WC, Föhn,
Telefon, Klimaanla-

ge, Sat-TV und
Kühlschrank. Wir
empfehlen einen
ersten Bummel
durch die Stadt.

Zum Abendessen serviert man Ihnen ein ty-
pisch italienisches 3-Gänge-Menü. Über-
nachtung.

2. Tag bis 4. Tag:
Freie Verfügung oder fakultative
Ausflugsmöglichkeiten mit unserem
Bus gegen Aufpreis
Morgens genießen Sie ein typisch italieni-
sches Frühstückbuffet im Hotel und zum
Abendessen serviert man Ihnen ein leckeres

3-Gänge-Menü. Wäh-
end Ihres Aufenthaltes
bieten wir Ihnen 3 wun-
derschöne Ausflüge in die
Toskana gegen Aufpreis
an (buchbar vor Ort-
Kosten je Ausflug zwi-
chen � 35,- und � 49,-)

1. Ausflug: Volterra und
San Gimignano
Heute starten wir zu ei-

nem ganztägigen
Ausflug durch das
herrliche Chianti-Ge-
biet zunächst in die
Alabaster-Stadt Vol-
terra, hoch auf einem
Hügel gelegen. Stadt-
führung und Freizeit.
Am Nachmittag erle-
ben wir San Gimignano, berühmt wegen der
mittelalterlichen Geschlechtertürme und sei-
nem gut erhaltenen Stadtbild. Anschließend
Rückfahrt zum Hotel. Abendessen und
Übernachtung.

2. Ausflug: Lucca und Pisa
Heute erleben wir unter fach-
kundiger Leitung die alte Etrus-
kerstadt Lucca mit ihrem ein-
zigartigen Marktplatz und der
vollständig erhaltenen fast 4 km
langen Stadtmauer. Nach der
Führung freie Verfügung. Wei-
terfahrt nach Pisa. Besichtigung
des Platzes der Wunder - dem
Piazza dei Miracoli mit dem
Schiefen Turm, dem Dom, Bap-
tisterium und dem Composato.

Anschließend Freie
Verfügung. Rückfahrt
zum Hotel. Abendes-
en und Übernach-
ung.

3. Ausflug: Siena mit
Weingutbesuch
Heute führt Sie unser Aus-

flug in die belebte Altstadt von Siena. Füh-
rung durch die Stadtmit Ihrem einzigartigen
Campo-Platz. Danach freie Verfügung. Am
Nachmittag besuchen wir ein exklusives

Weingut und genießen
eineWeinprobemit ver-
chiedenen Weinen und
einem für die Region ty-
pischen Imbiss. Möglich-
keit zum Einkauf von
Weinen und Olivenölen
Extra Vergine. Rück-
fahrt zum Hotel.
Abendessen und Über-
nachtung.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstücks-
buffet

5 Tage
vom 07.11.2021 bis 11.11.2021
oder 11.11.2021 bis 15.11.2021

1. Tag: Anreise
nach Schladming /
Rohrmoos
Anreise in unserem komfortablen Dolce-Vi-
ta-Premium-Class mit einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück und Verwöhnbordservice
über die Autobahn München - Salzburg an
den Dachstein nach Rohrmoos. Im Zentrum
des schönen Ortes liegt das Hoteldorf Erleb-
niswelt Stocker, welches aus zwei 4-Sterne-
Hotels mit Erlebnisgas-
tronomie besteht. Zur
Ausstattung gehören
Restaurants, Cafe, die
Knappen Alm, ein
Eventlokal mit Kegel-
bahn, Tanzfläche und
einzigartiger Bergbau-
Atmosphäre, die Speck-
bar, ein Sky-SPA mit
Saunalandschaft über
den Dächern von Rohrmoos und ein
Schwimmbad runden das vielfältige Ange-
bot ab. Sie wohnen in komfortablen Zim-
mern, alle ausgestattet mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Safe, Schreibtisch, Telefon,
Radio und Kabel-TV. Nach der Zimmerver-

teilung treffen Sie sich in der
Erlebniswelt Hotel Stocker
zum gemeinsamen Abend-

essen mit einem großen Welcome-Menü mit
Vorspeisen- und Salatbuffet. Übernachtung.

2. Tag: Ortsführung Schladming � Panora-
maseilbahn auf den Planei - Steierischer
Bodensee
Wir genießen das leckere Frühstücksbuffet.

Heute unternehmen Sie
eine Führung durch
Schladming und fahren
mit der Panoramagon-
delbahn auf die Planai
(Berg-& Talfahrt im Rei-
epreis inklusive). Es er-
wartet Sie ein toller Pa-
noramablick zum Dach-
teinmassiv und über
das Ennstal. Am Nach-

mittag Weiterfahrt zum Steirischen Boden-
see einer schönen Panoramafahrt ins See-
wigtal bis zum Parkplatz � (Fußwege geeig-
net für Familien und Rollstuhlfahrer) ca. 15
min. über festen Weg zum Steirischen Bo-
densee � hier gibt es Einkehrmöglichkeit und

Sie können
und um den
See zu gehen.
Spazieren auf
ebenen Fuß-
wegen ent-
ang des Sees
und wieder
den leichten
Weg vom See

zum Parkplatz zurück. Rückfahrt zurück
nach Schladming-Rohrmoos zum Hotel. Am
Abend erwartet Sie im Hotel ein uriges
Knappenessen im Knappenkeller, der urigen
Knappenalm des Hotels. Danach Live-Musik
und Tanz in der Knappenalm!
Gewinnen Sie bei unserem gro-
ßen Bingo-Gewinnspiel wieder
wertvolle Preise und Reisen.
Viel Glück! Übernachtung.

3. Tag: Freie Verfügung oder
Fakultativ-Ausflugsfahrt Rund
um den Dachstein
Nach dem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet ganzer Tag zur
freien Verfügung. Gegen Auf-

preis (Euro 45,- pro Person) starten wir
zu einem tollen Ausflug mit unserem
Reiseleiter �Rund um den Dachstein�
inklusive Schifffahrt auf dem berühm-
ten Hallstädter See. Ein erlebnisreicher
Tag mit schönen Aufenthalten und
traumhaften Landschaften. Abendes-
sen von großen Abendbuffet und
Übernachtung.

4. Tag: Rohrmoos - Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet Kofferver-
ladung und Beginn der Rückreise.
Rückkehr im Laufe des Abends in den
Heimatorten.

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 3 x Übernachtung im DZ, in der 4-Sterne
Stockinger Erlebniswelt in Rohrmoos

� Komfortzimmer mit Bad/DU/WC, Haartrockner,
Safe, Schreibtisch, Telefon, Radio und Kabel-TV

� 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet kalt/warm
� 1 x Abendessen als großes Welcome-Menü mit
Vorspeisen- und Salatbuffet

� 1 x Abendessen als typisches Knappenessen
in der urigen Knappenalm

� 1 x Musik und Tanz in der Knappenalm mit gro-
ßem Bingo-Gewinnspiel und wertvollen Preisen

� 1 x Abendessen vom großen Abendbuffet
� 1 x Kostenfreie Nutzung von Hallenbad
und Sauna

� 1 x Ortsführung in Schladming
� 1 x Fahrt mit der Panorama-Gondelbahn auf
den Planai und zurück (Berg- und Talfahrt)

� 1 x Fahrt zum Steirischen Bodensee
� Möglichkeit zum schönen Tagesausflug �Rund
um den Dachstein�

� Kostenfreies W-LAN im Hotel

Leistungen

Aktionspreis nur

� 299 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 �

Ausflug Rund um den
Dachstein: � 45,-
Weitere Eintrittsgelder/
Ortstaxe zahlbar vor Ort

4 Tage
vom 03.11.2021 bis 06.11.2021

Saisonabschluss in Schladming/Rohrmoos

Zur Olivenerntezeit in die Traumhafte Toskana

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 1x Übernachtung im DZ, im 4-Sterne
MARITIM-Hotel Bad Salzuflen in ausgezeich-
neter Lage direkt im Stadtzentrum

� Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Schreibtisch, Telefon, WLAN,
und Sat-TV

� 1 x reichhaltiges Frühstücksbuffet kalt/warm
� 1 x großes Gänseessen vom Buffet
� 1 x Musik und Tanz im Hotel
� 1 x Begrüßungsgetränk zum Abendessen
� 1 x Stadtführung in Hameln
� 1 x Stadtführung in Paderborn

Leistungen

Weitere Eintritts-
gelder/Kurtaxe
nicht enthalten

Aktionspreis nur

� 199 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 29 �

2 Tage
vom 13.11.2021 bis 14.11.2021

Weitere Ein-
trittsgelder/
Kurtaxe nicht
enthalten

AKTIONS-
KNALLER

Nicht im
Katalog!

Plätze nur
so lange das
Kontingent

reicht.

Anstatt � 399 bei uns nur

� 239 p. P. im DZ
EZ-Zuschlag: 69 �

Eintrittsgelder/
Kurtaxe
nicht enthalten

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle, Flieden Buswende-
platz in der Aue, Bad Soden-Salmünster Bahnhof,
Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof

Haustürabholung möglich!
Weitere Zustiege: siehe Katalog!
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Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt der Praxis Dr. Kopp und denMain-Kinzig
Kliniken Schlüchtern für die medizinische Betreuung,
dem Pflegedienst „die Pflege Engel“ für die hilfreiche
Unterstützung in den letzten Wochen und dem
Seniorenzentrum Steinau für die gute Pflege in den
letzten Tagen.

Besonders danken wir dem Bestattungsinstitut Gold für
die professionelle Hilfe, Herrn Pfarrer Arnold für die
Aussegnung und Herrn Pfarrer Klaus für die tröstenden
Worte bei der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Klaus Dieter Kohlhepp

Hohenzell, im Oktober 2021

Liebgard
Kohlhepp

geb. Gille

* 22. 8. 1936 † 22. 8. 2021

Herr, in deine Hände sei Anfang und Ende, sei alles gelegt.

Luise Zeller
geb. Weigand

* 24. Februar 1939 † 29. September 2021

In stiller Trauer

Harald und Julia
Bettina

Sandra und Dirk
mit Sophie und Johannes
sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Jossa, Waldsiedlung 5

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille auf dem
Friedhof in Jossa statt.

Unerwartet unddd vielll zu fffrühhh verllloren wir nachhh
schwerer KrrKrankhhkheit meinen geliebten Ehemann,
meinen lieben Vater und unseren Stiefvater

Karlheinz Keim
* 14. 8. 1954 † 28. 9. 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Hilda undDennis Keim und alle Stiefkinder

AAAufWunsch des Verstorbenen fand die Beisetzung in aller Stille
und nur im engsten Familienkrrkreis statt.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank dem Pflegedienst Nobis, dem Pflegepersonal
vom Haus im Bergwinkel und der Intensivstation Schlüchtern
für die liebevolle Betreuung.

Danke meiner Tochter Andrea, die mir tatkräftig zur Seite stand;

dem Schützenverein Elm für den Nachruf in der Zeitung;

der Chorgemeinschaft Elm für den ehrenden Nachruf in der Kirche;

meiner Tochter Jutta für die liebevollenWorte bei der Trauerfeier.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Failing für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Gisela Schwarz

Elm, im Oktober 2021

Hans Baist
* 6. Januar 1939

† 5. September 2021

Wir danken

für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft;

für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben;

für Blumen, Kränze und Geldspenden;

für das letzte Geleit beim Heimgang
unseres lieben Verstorbenen.

Im Namen aller Angehörigen

Maic und Carmen Neubauer

Bad Soden-Salmünster, im Oktober 2021

Karl
Neubauer
† 25. September 2021

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Danke
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältigeWeise zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

der Gemeinschaftspraxis Dr. Bausch,
Pfarrer Sippel für die würdige Gestaltung der Trauerfeier
sowie dem Bestattungsinstitut Nowak.

Im Namen aller Angehörigen

HorstWallenta

Bad Soden-Salmünster, im Oktober 2021

Waltraud
Wallenta

* 18. Februar 1938

† 11. September 2021

Man sieht die Sonne langsam untergehen, und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutti und Oma Elfi

Elfriede Hemminger
geb. Denz

* 14.04.1932 in Landsberg am Lech
† 30.09.2021 in Speyer

Doris und Mathias Münster
Florian und Patrizia mit Magdalena

Carolin und Georg mit Charlotte und Johannes
Frederik

Ursula und Klaus Pfeffer
Franziska und Robert mit Anna und Kaspar

Katharina und Sven
Constantin und Sarah

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand auf ihren Wunsch
in Lingenfeld statt.

Neue Prinzipalstücke für den Altarraum
Ein besonderes Geschenk zum 133. Geburtstag der Versöhnungskirche Salmünster

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die evangelische Kir-
chengemeinde Bad Soden-Sal-
münster hatte gleich doppelten 
Grund zu feiern. Nach monate-
langer coronabedingter Pause 
freute sich die Festgemeinde 
nicht nur über die Wiederauf-
nahme der Gottesdienste in der 
Versöhnungskirche Salmüns-
ter, sondern erinnerte gleich-
zeitig an die Einweihung der 
Kirche vor 133 Jahren.

Zum Geburtstag der Kirche gab 
es ein besonderes Geschenk. „Die 
Zeit der Schließung haben wir ge-
nutzt für Neugestaltung des Altar-
raums“, erläuterte Pfarrer Hen-
ning der Gemeinde. Die Künstler 
Michael Lönne und Jörn Neu-
mann aus Paderborn hatten im 
Auftrag des Kirchenvorstandes 
in Rekordzeit von einem halben 
Jahr Entwürfe angefertigt und 
neue Prinzipalstücke für den Al-
tarraum der neugotischen Kirche 
entworfen.

Ein aus 21 Glasquadern gestal-
tetes Kreuz, ein erneuerter Tauf-
ort und ein Ambo, der zukünftig 
neben der Kanzel für Lesungen 
genutzt werden kann, geben die-
sem „Ort der Begegnung mit Gott 
und Raum für die Suche nach Ant-
worten auf persönliche Fragen“ 
ein neues Gesicht.

„Worauf kommt es im Leben 

an? Gott zu lieben von ganzem 
Herzen und meinen Nächsten wie 

mich selbst“, fasste Pfarrer Hen-
ning in der Predigt zusammen. 

Dazu seien wir alle eingeladen. 
„Kirchen helfen uns dabei. Denn 
sie erzählen von der Zuflucht, der 
Orientierung, der Verbundenheit, 
die das Leben mit Gott gibt“, führ-
te der Geistliche weiter aus.

Frank Kleespies (Orgel, Klavier), 
Iris Heil (Violine), Ann-Christin 
Wolf und Anna Lena Bös (Ge-
sang) gaben der Veranstaltung 
einen festlichen musikalischen 
Rahmen.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst nutzten Gemeindemit-
glieder die Gelegenheit, mit den 
Künstlern Lönne und Neumann, 
die gekommen waren, um ihre 
Gestaltungsidee zu präsentieren, 
bei Kaffee und Kuchen ins Ge-
spräch zu kommen.

Die Möglichkeit, das Projekt der 
Altarraumgestaltung der Versöh-
nungskirche zu unterstützen, be-
steht weiterhin. Ein herzlicher 
Dank ging an Olaf Beitelmann 
für die Aufzeichnung des Gottes-
dienst. Informationen dazu unter 
www. https://ev-kirche-bss.de/.

Die Bildercollage zeigt Michael Lönne (rechts) und Jörn Neumann (links) 
mit Pfarrer Fredy Henning (Mitte) vor dem Altar der Versöhnungskirche. 
Die Gestaltung des griechischen Altarkreuzes und des neuen Taufortes 
orientiert sich an Jesu Wort vom Licht aus dem Johannes- und Matthäus-
evangelium.                                                                        Collage: Olga Bauer
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Danksagung

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, die gemeinsam mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so liebevolle
und vielfältigeWeise zumAusdruck brachten.

Besonderen Dank Pfarrer Fleischer für die einfühlsamen
Worte und die würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Vielen Dank dem Beerdigungsinstitut Ruppel für die
kompetente und liebevolle Begleitung.

Im Namen der Familie

Hamilkar und Brunhilde Schönmeier

Steinau, im Oktober 2021

Marida
Schönmeier
* 9. 9. 1923 † 28. 7. 2021

Danke
für die vielen Zeichen der liebevollen und herzlichen
Anteilnahme,
für die vielen tröstenden Worte,
für Geld, Kranz- und Blumenspenden und
für das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Modenbach
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und der
Diakoniestation im Bergwinkel für die langjährige,
liebevolle Betreuung.

Eugenie Seipel
und alle Angehörigen

Steinau-Marborn, im Oktober 2021

Alfred Seipel
* 14. Juli 1929

† 23. August 2021

Mit seiner Familie und seinen Freunden trauert das Team des
Bergwinkel Wochen-Boten um

Burkhard Kornherr,
der am 26. September im Alter von 68 Jahren verstarb.

Burkhard, von seinen Freunden auch liebevoll „Jumbo“ genannt, war in der
Redaktion unserer Wochenzeitung der „Mann der ersten Stunde“. Als Günther
Bernert den Bergwinkel Wochen-Boten im Jahre 1979 im oberen Kinzigtal als

Anzeigenzeitung auf den Markt brachte, war es Burkhard Kornherr, der mit seinen
ebenso kritischen wie feinsinnigen Texten den Boten lesenswert machte. So sorgte er
schnell dafür, dass wir neben den Tageszeitungen einen festen Leserstamm fanden.

Und auch wenn Burkhard später andere berufliche Wege einschlug,
so blieb der gute Kontakt zwischen ihm und uns über all die Jahre erhalten.

Wir werden ihn vermissen.

Das Team des Bergwinkel Wochen-Boten

Lutz Bernhard, Werner Schladner, Winfried Weber, Sabine Broj, René Redlich,
Christina Dänner und Monika Rieß

NACHRUF

Tief bewegt trauern wir um unseren 1. Vorsitzenden

Burkhard Kornherr
der unerwartet und viel zu früh am 26.09.2021

verstorben ist.

Burkhard hat das Amt des 1. Vorsitzenden seit 2015 mit
sehr viel Engagement und Überzeugung ausgeführt und
hat sich stets für den Zusammenhalt aller Salmünsterer

Vereine eingesetzt. Unter seiner Leitung wurde ein
jährlicher Neujahrsempfang in modernem Format

erfolgreich etabliert.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden
Burkard ein ehrendes Andenken bewahren.

Vereinsgemeinschaft Salmünster e.V.
Vorstand Mitgliedsvereine

Niemand ist fort,
den man liebt.

Liebe ist ewige Gegenwart.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken
und für immer in unseren Herzen.

Herrerzzrrzllzzliillicciichhccheehhenneen Dannankknnk
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, die
gemeinsam mit uns Abschied genommen und Helmut auf
seinem letzten Weg begleitet haben.Wir waren und sind von den
zahlreichen Beileidsbekundungen überwältigt und tief berührt;

allen, die ihr Mitgefühl auf liebevolle Weise durch Wort, Schrift,
Geld-, Kranz- und Blumenspenden bekundeten, für die vielen
Umarmungen und tröstenden Worte;

der Palliativstation Schlüchtern und der mobilen Palliativstation
Hanau für die fürsorgliche Betreuung. Sie haben uns jederzeit
zur Seite gestanden, uns Mut zugesprochen und Kraft gegeben;

Herrn Pfarrer Eisenbach für die persönlichen Worte und die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
der Stadtkapelle Schlüchtern für die musikalische Umrahmung,
allen Helferinnen für die Unterstützung beim Tröster und
dem Bestattungsinstitut Gold für die kompetente Begleitung;

für die gemeinsame Zeit mit Dir, lieber Helmut!

Im Namen aller Angehörigen

Irmaama Weiieinniiniinninniinggnng

Breitenbach, im Oktober 2021

Hellelmmllmuummuttuut
Weiieinniiniinninniinggnng
* 17. Februar 1949

† 1. September 2021

Erinneruurungen sind wie Sterne in der Nacht.
Sie funkeln hell in unseren Herzen.

Lina Schnarr
geb. Müller

* 6. Mai 1932 † 21. September 2021

Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.

Dafür danken wir von Herzen.

Rainer Schnarr und Claudia Möser
mit Familien

Schwarzenfels, im Oktober 2021

Alles hat seine Zeit - es gibt eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,
eine Zeit der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Nach langer Krankheit nehmen wir Abschied von

Maria Möller
geb. Herbert

* 27. Juli 1938 † 7. Oktober 2021

In stiller Trauer

Katharina Reuter geb. Herbert mit Familie
Linda Möller

36381 Schlüchtern, Feldstraße 1

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 15. Oktober 2021, um 14 Uhr,
am Friedhof in Gundhelm im Familien- und Freundeskreis statt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger

Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Eisenbach für
würdige Gestaltung der Trauerfeier und Urnenbeisetzung,

der Diakoniestation Schlüchtern für die gute Pflege
und der Palliativstation des Krankenhaus Schlüchtern

für die Begleitung in ihren letzten Stunden.

Willi Link und Familie

Wallroth, im Oktober 2021

Margot Link
geb. Zang

* 22. 9. 1938 † 28. 8. 2021
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Herzlichen Dank
sagen wir ALLEN ob Freunden, Bekannten oder Vereinen,

die anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken an uns gedacht haben.

Besonderen Dank sagen wir unseren Kindern mit Familie und Verwandten.
Danke an Pfarrer Dr. S. C. Rapu für seinen Segen während unserer Feier.

Danke Herrn Pfarrer M. Kopka & seinen Helfern für den wunderschön gestalteten Gottesdienst.
Danke an Leonie Loleit für Ihre tolle Gesangseinlage und Herrn Kühn für die musikalische

Begleitung. Danke sagen wir allen fleißigen Helfern die zum Gelingen unseres kleinen Festes
beigetragen haben. Danke den Sonntags-Würflern für ihr Dasein.

Alfred & Brigitte Heil
Landgasthof Deutsches Haus - Ulmbach

Familienanzeige

Coronabedingt mussten die Musikerinnen und Musiker auf Abstand spielen.                         Fotos: Dietmar Kelkel

Hochmotiviert und fokussiert
UvH-Big Bands glänzen bei erstem Auftritt nach zwei Jahren

Schlüchtern (cs). Mit den 
Worten: „Wir haben es gewagt. 
Aufgeben und resignieren ist 
keine Antwort auf die Pande-
mie. Das Warten auf Besse-
rung ist keine Option für uns“, 
hatte Bandleader Franz-Josef 
Schwade bei den beiden Kon-
zerten anlässlich des 35-jäh-
rigen Bestehens der Big Band 
des Ulrich-von-Hutten-Gymna-
siums bei der Begrüßung be-
tont. Maximal 120 Zuhörer wa-
ren an den beiden Abenden in 
der Stadthalle Schlüchtern zu-
gelassen.

Er berichtete, dass die drei 
Klangkörper (Big Band, Junior Big 
Band und Bambini Big Band) in 
den vergangenen Wochen hoch-
motiviert und fokussiert bei der 
Probenarbeit gewesen seien wie 
wohl noch niemals zuvor.

Umso höher einzuschätzen war 
die Gesamtleistung der Musiker, 
die coronabedingt auf Abstand 
spielen mussten. Von negativen 
Auswirkungen auf das Zusam-
menspiel und klanglichen Verzö-
gerungen war wenig zu spüren. 
Eine gemeinsame Meisterleistung 

der Big Bands und ihrer Bandlea-
der.

Einfach und würdevoll – beglei-
tet von Cellistin Emilia Zinkand 
– näherte sich die Big Band dem 
„Theme of Schindler‘s List“ auf 
hohem musikalischen Niveau. Mit 
„Highlights from La La Land“ ge-

lang der Big Band ein weiteres 
musikalische Glanzlicht. Umwer-
fend aufregend und kraftvoll mit 
einem Hauch keltischer Einflüsse 
klang das Stück „How To Train 
Your Dragon“ aus dem gleichna-
migen Animationsfilm,

In der Ballade „Gabriella‘s 
Sang“ begeisterte Svenja Staaf 
mit einem rührenden Lied über 
Freiheit, Selbstbestimmung und 
Lebensglück. In einem einge-
spielten Trailer präsentierte das 
Jazzensemble unter Leitung von 
Alexander Jacobi „The Girl von 
Ipanema“ mit der einfühlsamen 
Stimme von Sängerin Nina Haus-
wirth schlicht und eingängig.

Unter Leitung von Claudia Jo-
nas tauchte die Junior Big Band 
in einem kraftvoll arrangierten 
Medley in die spannungsgelade-
nen Welten des Indiana Johns ein. 
Und Jan Blum, Leiter der Bambini 
Band, trug bei „Gonna Fly now“ 
ein Gitarrensolo vor.

Wie bei jedem Jahreskonzert 
wurden die Abiturienten Sarah 
Spahn, Susann Schöppner, Eva 
Wachenfeld, Janis Seemann, Jan-
Erich Strauch, Laurine Sprehe, 
Emilia Vucovic, Jan Loder und 
Jacob Christ am Ende feierlich 
verabschiedet. Es fehlten nur An-
na-Katharina Deichmann, Emily 
Pfeifer und Nicolas Langauer, die 
sich im Ausland aufhalten.

Cellistin Emilia Zinkand begleitete die Big Band bei  „Theme of Schindler‘s 
List“. 

Die Rhytmusgruppe der Big Band.

Bandleader Franz-Josef Schwade darf stolz auf seine hochkonzentrierten 
jungen Musiker sein.

Jahrzehntelanges Engagement
Höchste karnevalistische Auszeichnung für Toni Riedel

Steinau (oj). Vom Vorstand 
des Steinauer Karnevalvereins 
Hanneklasia (SKV) wurde Toni 
Riedel zum 80. Geburtstag das 
goldene Vlies, die höchste kar-
nevalistische Auszeichnung 
Deutschlands, verliehen.

Hans-Ralf Heiliger, Vorsitzen-
der des SKV, würdigte das Enga-
gement Riedels, welcher nunmehr 
seit über 25 Jahren unter anderem 
als aktiver Fassenachter, Event-
manager und Vereinswirt andau-
ert. So zeichnete er über viele Jah-
re verantwortlich für den SKV bei 
der Beteiligung am Katharinen-
markt, der Bewirtung während 
der Hallenfassenacht und als Wirt 
der Bütt bei Stammtischen und 
privaten Feierlichkeiten.

Als Mitglied der Bänkelsänger 
machte er sich ebenso verdient. 
So war es für die Altbänkelsän-
ger unter der musikalischen Lei-
tung von Martin Schäfer und den 
noch aktiven Bänkelsängern eine 
Ehre, ihm ein Geburtstagsständ-
chen darzubringen. 

Im Beisein seiner Familie und 
den Vorstandskollegen des SKV 
empfing der sichtlich gerührte 
Jubilar die hohe Auszeichnung 
nebst Ritterschlag coronakonform 
im Außenbereich des SKV Ver-
einsheims.

SKV-Vorsitzender Hans-Ralf Heiliger (stehend) lobtte das jahrzehntelange 
Engagement von Toni Riedel, das nun mit dem goldenen Vlies gewürdigt 
wurde.                                                                                         Foto: privat

Bodo Bach auf Jubiläumstour
Im Spessart Forum  mit „Das Guteste aus 20 Jahren“ 

Bad Soden (BWB). Auf seiner 
Jubiläumstour „Das Guteste aus 
20 Jahren“ macht Bodo Bach am 
Samstag, 30. Oktober, Station im 
Spessart Forum Bad Soden.

Bodo Bach nimmt das Publikum 
mit auf eine verrückte Vergnü-
gungsreise durch seine acht Büh-
nenprogramme und präsentiert 
das Beste aus 20 Jahren ... oder 
zumindest das bisschen, das er 
sich davon noch merken konnte.

Gepflegte Gebraucht-Gags

Besucher freuen sich auf zwei 
Stunden prall gefüllt mit garagen-
gepflegten Gebraucht-Gags und 

natürlich den schönsten Bach- 
und Lachgeschichten seiner Kar-
riere.

Sinniger Blödsinn

Bodo mistet sein Oberstübchen 
aus und stellt dabei fest: Blödsinn 
wird nicht blöder, sondern sin-
niger. Einen ganzen Abend lang 
hebt Bodo einen Sprachschatz 
nach dem anderen und erzählt 
noch einmal „Das Guteste aus 20 
Jahren“.

Bei der Veranstaltung gilt die 2G 
Regel. Ein entsprechender Nach-
weis ist im Eingangsbereich zu 
erbringen.

Bodo Bach steht jetzt schon 
seit 20 Jahren auf der Bühne 
und am 30. Oktober in Bad So-
den auf der im Spessart Forum.                                                                                   
Foto: Veranstalter



Donnerstag, 14. Oktober 202141. WOCHE 9

... Fahrspaß für Jung und Alt

... bei Wind und Wetter

... überdacht und beheizt

sonntags von 10 – 13 Uhr Kidsclub
dienstags Fun Time – Rennen für jedermann

Frankfurter Str. 142 | 36043 Fulda
Fon (06 61) 40 20 53 | www.nolimit-kartbahn.dede

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 15 – 23 Uhr

Sa. 13 – 24 Uhr

So. 10 – 23 Uhr

Hessische Ferien

werktags ab 13.00 Uhr

Kartfahrenn

Gelnhausen

PALI CASINO

(ab 12 Jahren / 146 Min. +)
Do. 14.10. 20:30 Uhr
Fr. 15.10. 20:30 Uhr
Sa. 16.10. 20:30 Uhr
So. 17.10. 20:30 Uhr
Mo. 18.10. 19:30 Uhr
Di. 19.10. 20:30 Uhr
Mi. 20.10. 19:30 Uhr

(ab 6 Jahren / 107 Min. +)
Do. 14.10. 13:45 Uhr
Fr. 15.10. 13:45 Uht 16:45 Uhr
Sa. 16.10. 15:00 Uhr 17:45 Uhr
So. 17.10. 15:00 Uhr 17:45 Uhr
Mo. 18.10. 13:45 Uhr 16:45 Uhr
Di. 19.10. 13:45 Uhr 16:45 Uhr
Mi. 20.10. 13:45 Uhr 16:45 Uhr

(ab 12 Jahren / 146 Min. +)
Do. 14.10. 16:20 Uhr 20:00 Uhr
Fr. 15.10. 16:20 Uhr 20:00 Uhr
Sa. 16.10. 16:20 Uhr 20:00 Uhr
So. 17.10. 12:45 Uhr 16:20 Uhr 20:00 Uhr
Mo. 18.10. 16:20 Uhr 20:00 Uhr
Di. 19.10. 16:20 Uhr
Mi. 20.10. 16:20 Uhr 20:00 Uhr

(ab 12 Jahren / 116 Min. +)
Di. 19.10. 20:30 Uhr

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Landhotel Grashof
Grashof 4 | 36148 Mittelkalbach | Tel.: 06655/9770
E-Mail: hotel@grashof.de | www.grashof.de
Facebook: @Landhotel.Grashof | Instagram: @hotel_grashof

Anzeige

Im Grashof die Gans für zuhause abholen – küchenfertig zubereitet
Festliches Weihnachtsessen im Landhotel Grashof vorbestellen und daheim servieren

Ein Anruf oder eine Mail genügt, schon wird im Landho-
tel Grashof alles für das Festmahl zubereitet: Auf Vorbe-
stellung können Gäste eine gefüllte Gans mit Rotkohl,
Rosenkohl, Kartoffelklößen und Preiselbeersoße küchen-
fertig zubereitet bestellen – und müssen sie zuhause nur
noch in den Backofen stecken. Alternativ kann die
Gans auch im Grashof selbst gegessen werden.

Ab sofort kann im Grashof die Weihnachtsgans für
zuhause bestellt und ab dem 11. November täglich
abgeholt werden. Die gefüllte Gans kommt mit Rot-
kohl, Rosenkohl, Kartoffelklößen und Preiselbeersoße.
Inhaber Karsten Klauschke sagt: „Wir übernehmen
dabei die ganze Vorarbeit. Und wir versprechen: Es
ist ein Festmahl.“

So funktioniert es: Die Gäste bestellen telefonisch
unter 06655 9770 oder per Mail an hotel@grashof.de,
anschließend wird die Festgans küchenfertig zuberei-
tet, verpackt – und kann ab 11. November täglich
abgeholt werden. Zuhause muss sie nur noch in den

Ofen gesteckt und die Beilagen erhitzt werden. Das
war’s. Inhaberin Astrid Klauschke findet: „So kann
man zuhause für Familie und Freunde ordentlich auf-
tischen, ohne den ganzen Zubereitungsstress zu ha-
ben.“

Das Gans-Angebot ist im Landhotel Grashof schon
etabliert. Vergangenes Jahr bot das Team die Gans
für zuhause sogar mitten im Lockdown an. „Das
fanden die Leute wirklich super“, erinnert sich Astrid
Klauschke. Deshalb sei klar gewesen, dass die Gäs-
te sich auch in diesem Jahr wieder auf das Grashof-
Team verlassen können. Natürlich ist es aber auch
möglich, die Gans einfach im Landhotel selbst zu
essen. „Denn im Gegensatz zu vergangenem Jahr
dürfen wir diesmal ja öffnen“, sagt Astrid Klauschke.

Die Gans gibt es nur auf Vorbestellung (vier Tage im
Voraus), sie macht vier Gäste satt und kostet 99 Euro
zur Abholung oder 109 Euro zum dort essen. Ein Blatt
mit den letzten Rezeptanweisungen liegt bei.

Großer priv. Flohmarkt in 36391
Sterbfritz, Im Eichfeld 10 am 16./17.
u. 23/24.10.21, jew. 10-17 Uhr.
Sammlerst., Rares/Kurioses, Anti-
quitäten/Trödel, Spielzeug, Bücher,
CD/LP/MC, Deko, Bilder, Lampen,
Kleidung, Glas, Porzellan u.v.m.
Bei Regenwetter keinMarkt!

Veranstaltungen

Vermitteln, was hinter 
einem Stück steht
Interview mit dem Gründer und Bandleader der UvH-Big Band Franz-Josef Schwade

Schlüchtern (cs). Die Big 
Band des Ulrich-von-Hutten-
Gymnasiums hat am vergangen 
Wochenende nach zweijähri-
ger Pause mit zwei Konzerten 
in der Stadthalle ihr 35-jährige 
Bestehen gefeiert. Der Berg-
winkel-Wochenbote sprach mit 
dem Gründer und Bandleader 
Franz-Josef Schwade über die 
musikalischen Höhenflüge und 
unvergessene Momente.

Bergwinkel Wochen-Bote: Herr 
Schwade, wie kam es überhaupt 
zur Gründung der Big Band?

Franz-Josef Schwade: Der da-
malige Schuldirektor Erich Pät-
zold fragte mich, ob ich dem 
Wunsch mehrerer Oberstufen-
schüler nachkommen könne und 
eine Big Band, die vor einigen Jah-
ren bestand, wieder aufleben zu 
lassen. Damals war es auch wirk-
lich „nur“ eine Big Band im klas-
sischen Sinne, was ich dann spä-
ter JAZZENSEMBLE getauft habe. 
Big Band stand ab 1986 für „gro-
ße Band“, also Blasorchester mit 
E-Bass und manchmal auch Gi-
tarre und Keyboard, was seit die-
ser Zeit einen besonderen Klang 
ergab. Es klang nicht nach Blas-
orchester, sondern eher wie eine 
Big Band im klassischen Sinn mit 
Bereicherung durch einen starken 
Klarinetten- und Flötensatz, ein 
komplettes Schlagwerk mit 4 Kes-
selpauken, Röhrenglocken, Gran-
da Casa, Vibraphon, Xylophon, 
Glockenspiel und zahlreiche an-
dere Perkussionsinstrumente.

Dieses Orchester ist eindeutig 
meine Lieblingsband. Es ist nicht 
nur der Klang selbst, sondern es 
sind vor allem die Jugendlichen, 
die erst als Kinder kommen und 
dann zu Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen werden, die im-
mer wieder neue Impulse geben 
und mich jung bleiben lassen, zu-
mindest was meine Seele angeht.

Das Jazzensemble läuft eben-
falls als Special Band für beson-
ders an Jazz Interessierte, ge-
wann auch 2008 den 2. Platz auf 
Bundesebene und vielmals den 
Landeswettbewerb im Laufe der 
Jahrzehnte – im letzten Jahrzehnt 
immer, wenn wir teilnahmen.

Bergwinkel Wochen-Bote: Die 
Band zeichnet sich durch ihr viel-
fältiges Repertoire aus. Wie ist es 
Ihnen gelungen, junge Menschen 
über Jahrzehnte hinweg für Jazz 
bis Klassik zu begeistern?

Schwade: Ich bin dankbar, dass 
es gelingt, halte mich selbst aber 
für keinen besonders talentierten 
Musiker, eher schon Musikpäd-
agogen. In Pädagogik hatte ich 
nicht als einzigem Fach eine 1 
auch auf der Universität. Für mich 
sind besonders Musik und Sport – 
auch mein Fach Französisch - her-
vorragende Möglichkeiten, jun-
ge Menschen auf das wirkliche 
Leben vorzubereiten. Hierzu ge-
hört auch ganz besonders die Er-
ziehung zur Offenheit gegenüber 
jeglicher Art von Musik, hinter der 
ja meist Lebenserfahrungen ste-
cken. Auch die Unterscheidung 
zwischen rein kommerziellem In-
teresse und rein künstlerischen 
Motiven sowie mannigfaltigen 
Mischformen gilt es zu vermit-
teln. Ob ich nun die Sehnsucht der 
Vertriebenen mit „Rauschenden 
Birken“ interpretiere, eine Stim-
mungspolka, ein Musical wie „Les 
Misérables“, hochkomplexe Stü-
cke für Wettbewerbe gedacht oder 
die tief erschütternde Titelmelo-
die aus „Schindler’s Liste“ – im-
mer ist es wichtig, das zu ver-
mitteln, was hinter dem Stück 
steht. Und die Welt ist bunt. Et-
was in Tönen, Bildern oder unter 
anderem durch Tanz darzustel-
len, heißt immer, etwas zu ver-
arbeiten, und dies ist gut für den 
Menschen. Er stellt etwas selbst 
her, er erschafft etwas Einmaliges, 
was sonst niemand auf der Welt 
so produziert. Gerade jetzt fehlt 
es den jungen Menschen an so-
zialen Kontakten, an Ausdrucks-
möglichkeiten. Das Konzert steht 
für den Blick nach vorne.

Bergwinkel Wochen-Bote: 1998 
ist die Big Band beim Fußball-Län-
derspiel Deutschland-Kolumbien 
vor 50 000 Zuschauern im Frank-
furter Waldstadion aufgetreten. 
Beschreiben Sie bitte in wenigen 
Worten diesen außergewöhnli-
chen Auftritt.

Schwade: Mein verstorbener 
Sohn Alexander (Schlagzeuger) 

fiel mir nach dem Konzert um den 
Hals (was er noch nie und nie 
wieder machte) und sagte: „Das 
war’s, Papa.“ Nun, vor 50.000 Zu-
schauern (10 Millionen am Fern-
seher, 50 Millionen weltweit) zu 
spielen, ist schon eine Herausfor-
derung sondergleichen. Ich hatte 
tatsächlich weiche Knie, als wir 
vor dem Eingangstor standen und 
kam mir vor wie ein Gladiator, der 
jetzt den Löwen zum Fraß vor-
geworfen wird, aber auch eine 
Chance hat, zu überleben, wenn 
er die Löwen erlegt. Ich kam mir 
vor wie Napoleon, der an vorders-
ter Front seinen Soldaten ein gu-
tes Beispiel geben muss, wie man 
Kriege gewinnt. Soraya, die hüb-
sche und sympathische Sänge-
rin, die erst kurz vorher aus Ko-
lumbien eingeflogen wurde, weil 
Anna Maria Kaufmann kurz vor-
her absagte, ist inzwischen an 
Brustkrebs verstorben, aber mit 
ihr gelang es damals, die Verant-
wortlichen zu überzeugen, dass 
wir vor dem Spiel am Vormittag 
nochmals am Platz proben durf-
ten, weil sie wie ich Französisch 
sprach und wir somit die Body-
gards und alle anderen außen vor-
lassen konnten. Ich würde alles 
wieder machen. Am Vorabend 
haben wir noch nachts sämtli-
che Noten einen Ton tiefer um-
geschrieben, verkleinert und dann 
einlaminiert für den Fall, dass es 
regnen sollte. Der damalige In-
nenminister Manfred Kanther und 
DFM-Verantwortliche gratulierten 
uns zum Auftritt. Nun denn… .

Bergwinkel Wochen-Bote: Das 
Orchester hat sich ‚On Tour in 
Europa‘ oft als musikalischer Bot-
schafter präsentiert. Welche Kon-
zertreisen bleiben unvergessen?

Schwade: Die erste Konzertrei-
se in die Bourgogne im Oktober 
1997 – verbunden mit dem zwei-
ten Platz im Rahmen einer zufäl-
ligen Wettbewerbsteilnahme der 
Stadt Dijon. Die einwöchige Rei-
se an die Côte d’Azur, die erste 
Reise nach Jarocin, die Musical-
Aufführung in der Stadt Fameck, 
die Reise nach Paris, die Reise 
nach Biarritz in 2019, der Auf-
tritt vor dem Europaparlament, 
das Konzert am Weihnachtsmarkt 

in Erfurt. Es war alles einfach ein 
glatter Wahnsinn an schönsten 
Erinnerungen, natürlich auch im-
mer verbunden mit großen Her-
ausforderungen und unerwarteten 
Hindernissen. C’est la vie. Es ist 
mir unmöglich, eine Reihenfolge 
herzustellen.

Bergwimkel Wochen-Bote: 
Einen hohen Stellenwert nah-
men die Musicalaufführungen 
ein. Welche sind hierbei beson-
ders hervorzuheben?

Schwade: Das erste Musical 
(Ocean World 1997) zusammen 
mit der Kreisrealschule Gelnhau-
sen, „Les Misérables“ in 2000 nur 
mit UvH, „Simba“ (König der Lö-
wen“ und „Arabica“ in 2018. Ich 
speichere so viel schöne Erleb-
nisse in mir, dass damit auch 
100 Menschen glücklich werden 
könnten.

Bergwinkel Wochen-Bote: Wel-
che ehemaligen Musiker haben 
den Sprung in renommierte Or-
chester geschafft?

Schwade: Felix Blum (Bundes-
jugendjazzorchester, Big Band 
Saarland), Johannes Goltz (Sing 
my song), Jonas Engel (Bujazzo), 
Gregor Sperzel (Bujazzo), Flo-
rian Sperzel (Amsterdam Kon-
servatorium, zahlreiche Bands), 
Annalena Schwade (Blues Bro-
thers Musical in Marburg, musik. 
Ltg.), sehr viele  bei Heeresmusik-
korps, Landesjugenjazzorchester 
Hessen, Konservatorium, Musik-
schulen, Musiklehrer (Sebastian 
Schwade, Theresa Engel, Benja-
min Engel, Louisa Hildebrand, 
Lena Steffan, Verena Dietz, Mau-
rizio Bueti, Alexander Schwade, 
Tobias Schirmer, Claudia Jonas 
alias Bechthold, Alexander Jacobi, 
Magnus Schmerfeld, Frank Grob-
Bolender, Eva Goltz, Martin Frei-
dank und andere)

Bandleader Franz-Josef Schwade 
spricht von so vielen schönen Mo-
menten, dass „damit auch 100 Men-
schen glücklich werden könnten“. 
Foto: Dietmar Kelkel

Kirchen-Kino 
zeigt „Yesterday“

Altengronau (BWB). Zum 
Kino in der Kirche lädt der Förder-
verein der Altengronauer Kirche 
für Freitag, 15. Oktober, um 19.30 
Uhr ein. Gezeigt wird der Musik-
film „Yesterday“. Nach einem 
weltweiten Stromausfall kann sich 
nur noch ein einziger Mensch an 
die Musik der Beatles erinnern – 
der gescheiterte Songwriter Jack. 
Er nutzt diese Situation und ver-
kauft die Welthits als seine eige-
nen Kompositionen. In kürzes-
ter Zeit wird er zur weltweiten 
Sensation und zu einem Popstar, 
dem die Herzen reihenweise zu-
fliegen. Allerdings stellt sein neu 
gewonnener Ruhm die Beziehun-
gen zu seinen Freunden und zu 
seiner Familie auf eine harte Pro-
be. Empfohlen wird der Film ab 
14 Jahre. Der Eintritt ist frei, es 
wird um eine Spende zur Erhal-
tung der Kirche gebeten.

Wanderfreunde 
gehen auf 
Herrentour

Hintersteinau (BWB). Die 
Herren der Wanderfreunde Hin-
tersteinau wandern am Samstag, 
16. Oktober, von Kauppen nach 
Niedermoos. Gestartet wird um 9 
Uhr bei Hermann und Sonja Lau-
er in Kauppen bei Neuhof. Zu-
nächst geht es in Richtung Jossa 
bei Hosenfeld im Landkreis Ful-
da. Nach etwa drei Kilometern 
gibt es Frühstück im Wald in einer 
Schutzhütte. Nach der Stärkung 
führt der Wanderweg weiter nach 
Niedermoos, wo zum Mittages-
sen eingekehrt wird. Zurück nach 
Kauppen geht es mit einem Klein-
bus, und bei Hermann Lauer wird 
der Abschluss gefeiert. Die leichte 
Wanderstrecke ist neun Kilome-
ter lang. Anmeldung bei Hermann 
Lauer unter der Telefonnummer 
(01 60) 99 66 54 00.

Haltestelle 
„Polizei“ entfällt

Schlüchtern (BWB). In 
der Lotichiusstraße in Schlüch-
tern kommt es bis voraussicht-
lich Freitag, 22. Oktober, zu 
einer Vollsperrung. Wegen der 
Sperrung kommt es auf den Li-
nien MKK 90, 91, 92, 95 und 98 
zu Haltestellenausfällen bei den 
Ferienfahrten im Stadtbereich 
von Schlüchtern. Die Haltestel-
le Schlüchtern „Polizei“ entfällt 
für die Dauer der Bauarbeiten 
komplett. Weitere Informationen 
und die aktuellen Fahrpläne unter 
www.vgf-fulda.de. Weitere Infos 
gibt es unter der Telefonnummer 
(0 66 61) 96 35-777.

Ortsbeirat Herolz
Herolz (BWB). Die nächste 

Sitzung des Ortsbeirates Herolz 
findet am heutigen Donnerstag, 
14. Oktober, um 19 Uhr im Gast-
haus Zur Krone statt.
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Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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baum
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heit

dort
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engl.
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(Abk.)
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(med.)
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(ugs.)
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Figur
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Maschine

süddt.
Univer-
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stadt

US-
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(A.T.)
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forde-
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� (Anais)
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zahl-
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lang-
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ANHALT

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer 
Battefeld.
Ahlersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Batte-
feld.
Niederzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling. 
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Failing.  
Gundhelm./Hutten. Sonntag, 
14 Uhr: Kirmesgottesdienst mit 
Pfarrerin Gericke in Gundhelm. 
Ramholz. Sonntag, 19 Uhr: 
Gottesdienst mit Prädikantin  
Berkel.
Hintersteinau. Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst.
Wallroth. Sonntag, 10 Uhr: Got-
tesdienst.
Kressenbach. Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst.
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrer Fleischer 
in der Reinhardskirche.
Mottgers. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst. 
Weichersbach. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst. 
Kirchspiel Sterbfritz und 
Breunings. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst in der Kirche 
Sterbfritz mit Pfarrer Schmitz.
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in der Kirche 
Altengronau mit Pfarrer Schnei-
der.
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 

Gottesdienst in der Kirche Ober-
zell mit Pfarrer Schmitz.
Kirchspiel Marjoß und Jossa. 
Sonntag, 10.45 Uhr: Gottes-
dienst in der Kirche Marjoß mit 
Pfarrer Schneider.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikant Neeße in der Erlöser-
kirche.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Freitag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend Rosen-
kranzandacht. – Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – Sonn-
tag, 10 Uhr: Hochamt.
Ulmbach. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. 
Uerzell. Sonntag, 8.15 Uhr: 
8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Steinau. Sonntag, 10 Uhr:Hoch-
amt.
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: 
Hl. Messe (Maximilian-Kolbe-
Haus). – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. 18 Uhr: Sonntagvorabend-
messe. 
Ahl. Samstag, 19 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. 
Salmünster. Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Katholisch Willenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Hl. Mes-
se. 

Weiperz. Samstag 18 Uhr: Hl. 
Messe.
Sannerz. Freitag, 18 Uhr, und 
am Sonntag, um 10 Uhr: Hl. 
Messe.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Igor 
Kwenzer.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, parallel dazu Kin-
dergottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
20 Uhr das Abend- und Nacht-
gebet (Maghrib & Ishaa) statt.

Jehovas Zeugen
Schlüchtern. Samstag, 17.30 
Uhr: Videokonferenz mit dem 
Thema „Denke ich so wie 
Gott?“. Anschließend wird das 
Thema: „Stärke deinen Glauben 
an den Schöpfer“ besprochen. – 
Mittwoch, 19 Uhr: Dreiteiliges 
Programm „Unser Leben und 
Dienst als Christ“. Zugang zu 
den virtuellen Treffen gibt es 
für Interessierte unter der Tele-
fonnummer (0 15 77) 3 43 42 37.

Gottesdienste

Nach kurzer Zeit war 
ein Team entstanden
Für zwei Wochen mit der evangelischen Jugend auf einer Freizeit

Region (BWB). Die evangeli-
sche Jugend Kinzigtal hat auch 
diesen Sommer wieder zahlrei-
che Freizeiten angeboten, zu 
finden auch auf der Homepage 
der Kirchenkreisjugend.

Unter der Leitung des Religions-
pädagogen Roland Pfeiffer aus 
Schlüchtern fand, mit einem groß-
artigen Team an Ehrenamtlichen, 
eine Freizeit innerhalb Deutsch-
lands statt. Ganz neu und ganz 
anders, da es sonst meist ins Aus-
land ging mit vielen Teilnehmern 
und daher auch mit einem grö-
ßeren Team an Ehrenamtlichen. 
Doch gerade, dass vieles anders 
war, machte vielleicht diese Frei-
zeit zu solch einem Erfolg.

Schon die Anreise war anders, 
die Teamer Nina und Jele reis-
ten mit dem VW-Bus mit Anhän-
ger, voll beladen mit Fahrrädern 
und Material für das Selbstversor-
gerhaus über Landstraßen, dank 
verstopfter Autobahnen, in den 
Norden.

Zur gleichen Zeit machten sich 
die Jugendlichen zusammen mit 
den Teamern Roland und Laris-
sa auf die Reise mit der Bahn. Mit 
dem Quer-durchs-Land-Ticket ka-
men alle nach vielen Umstiegen 
abends erschöpft in Mölln an, 
dann ging es mit Autoshuttle ins 
Schullandheim Lankau, wo die 
Behausung für die nächsten zwei 
Wochen bezogen wurde.

Die nächsten Tage überrasch-
ten die Jugendlichen immer wie-
der mit Regen, sodass die ein oder 
andere Fahrradtour verschoben 
wurde.

Dafür lernten sich die Teilneh-
mer in dieser Zeit gleich richtig 
gut kennen, die Teamer bereite-
ten diverse Spiele und Aktivitä-
ten vor, der Ukulelen- und Gitar-
renkurs begann, die Küche wurde 
unter Leitung von Jonah in Dauer-
betrieb genommen. Die Umge-
bung mit Kanal und See wur-
de erkundet, bald fand der erste 
Fahrradausflug nach Mölln statt.

Der See lud zum Schwimmen 
und Standup-Paddeln ein, Work-
shops wie Wachstücher machen 
und vieles mehr bereicherten den 
neuen Alltag in Lankau.

Aus vielen Einzelpersonen und 
kleinen Grüppchen war nach kur-
zer Zeit ein gemeinsames Team 
geworden, dass sich gegensei-
tig unterstützte und aus die-
sen zwei Wochen eine großarti-
ge Zeit machte. Um die weitere 
Umgebung zu erkunden wurden 
der eigene Bus und die Bahn ge-
nutzt, so führten die Ausflüge 
ins Blaue auch mal weiter weg, 
unter anderem nach Lübeck. Die 
abendlichen Stunden waren voller 
Gitarrenmusik, Gesang und Uku-
lelenstunden.

Eine wunderschöne Zeit ging 
erst kurz vor Ferienende zu Ende, 
die Heimreise wurde angetreten, 
Abschiede voneinander und Will-
kommen im Zuhause gingen mit-
einander einher.

Mit dem Quer-durchs-Land-Ticket reisten die Jugendlichen nach Mölln.                                                   Foto: privat

Fußball, Weißwürste 
und Schweinsbraten
Oktoberfest der SG Marborn am Sonntag

Marborn (BWB). Das tra-
ditionelle Oktoberfest der SG 
Marborn findet am Sonntag, 17. 
Oktober, im Vereinsheim und 
auf dem Sportgelände statt.

Das Fest beginnt um 10.30 Uhr 
mit einem Frühschoppen und geht 
dann über zum Mittagstisch, spä-
ter dann ab 17 Uhr zum Abendes-
sen. Angeboten werden bayrische 
Schmankerl wie Schweinshaxen, 
Schweinsbraten, Weißwürste, Le-
berkäse und vieles mehr, dazu 
ein kühles Festbier. Nachmittags 

bietet die SG Marborn den Gäs-
ten von 14.30 bis etwa 17 Uhr 
Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen im Sportlerheim an. Auch 
der Fußball kommt beim Okto-
berfest nicht zu kurz: Marborn II 
spielt um 12.45 Uhr gegen SV Nie-
derzell II und SG Marborn I um 
15.30 Uhr gegen SV Niederzell I. 
Während der Spiele werden wie 
Bratwürstchen angeboten.

Zur besseren Planung bittet die 
SG um Tisch- und Essensreservie-
rung unter (01 76) 31 18 25 23 oder 
unter www.marborn.de. 

SG spendet 
Sinntal (BWB). Die SG Sterb-

fritz/Sannerz hat mehrere Sach-
spenden in Form von Spiel- und 
Sportgeräten an den Betreuungs-
verein Schule Sannerz überge-
ben. Dank der Mitglieder beider 
Vereine konnten die Spenden im 

Rahmen der Aktion „Scheine für 
Vereine“ mit mehreren hundert 
Scheinen realisiert werden. Vor-
sitzende Sylvia Ebhart freute sich 
sehr über die neuen Spiel- und 
Sportgeräte für die Kinder. 
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Immobilienangebote Häuser

Vermietungen

An- und Verkäufe

Unterricht

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Wohnwagen/-mobile

KFZ-Kaufgesuche

Zu verschenken

Mietgesuche

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Suche für meine Kunden:
EFH in Gedern, Hirzenhain od.
Umgebung bis 120 m² Wohnfläche,
Grundstück max. 600 m² zum Kauf
oder zur Miete.

Zu Verkaufen
Bad Soden, Zum Traroth, Einfamilien-
haus Baujahr 1973, Sanierung 2013,
Gaszentralheizung, Wfl. Ca. 140 m²,
Grundstück ca. 700 m², EEV 143,40
kWh(m²a), PEV 155,80 kWh (m²a)

Kaufpreis 495.000 EUR

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Schlüchtern 1A-Lage, Wohn-
Geschäftshaus, 4 Wohnungen,
1 Geschäft, Jahreseinkommen

Miete 57.000,- € Netto,
Kaufpreis 1.350.000,- €,
Tel. 0176-96936542

BSS-Romsthal: 2 ZKB,
EBK, Kellerrau, Abstellpl., ca.
68 m², KM 380,- € + NK + Kt.,

Tel. 06056-1630

(06661)153988700

Zu verschenken in SLÜ: Kleider-
schrank 3x2x0,60, Doppelbett Kir-
sche 2x1,40x0,50 m. Lattenrost, bl-
Couch blau 1,50x0,90, Gläserner
Coucht. 1,30x0,65,0,40, Regalelem. f.
Bücherregal,☎ 06661-6097890

Zu verschenken in Schlüch-
tern: Alter Wohnzimmertisch,
ausziehbar, ca. 1,2x0,80 m,

Schlauchboot,
Tel. 06661-6097890

Zu verschenken!!!
Kettler Ergometer, wenig
gebraucht, Schlüchtern,

Tel. 0172-6638322

Pensionär sucht
in Schlüchtern Stadt Wohnung/ Haus,
ca. 100 m2 Wohnfl., Garage, Garten/
Terrasse zu mieten. Vorauszahlung
von einer Jahresmiete ist möglich.

Chiffre 1482952

Hallo an Alle! Privatmann kauft gut
erhaltene Abendbekleidung, Porzel-
lan, Bilder, Schmuck aller Art, Zinn,
Uhren, Münzen und alte Tischde-

cken, zahle Höchstpreise,
Tel. 06053-7068203 o.

0151-25698500

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Lehrer erteilt qualifizierte
Nachhilfe in Deutsch,

Mathe, Englisch
und Französisch.

Tel. 0173 - 23 119 83

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, vom Keller bis zum
Dachboden, preiswert - schnell -
zuverlässig. Hochwertiges wird an-
gerechnet. Wir räumen für Sie Kel-
ler, Garagen, Häuser, Scheunen,
Büros usw., alles besenrein sowie
Grund- und Endreinigung. Kosten-
lose Umzugsberatung, Inh. Ro-
ger Robinson☎ 0152/01670406
oder perMail: rfr2020@gmx.de

Cordula, 74 J., hübsch, unterhaltsam, 
koche für mein Leben gern, bin etwas un-
ternehmungslustig (sichere Autofahrerin), 
doch am liebsten mag ich ein gemütl. Zu-
hause, wäre auch umzugsbereit. Eine 
schöne Zeit kann für uns beide begin-
nen, deshalb wünsche ich mir so sehr, 
dass Sie ü. PV anr. Tel. 0176-34488463
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Liebe Leser, sucheWohnmobil/
Wohnwagen, mit/ohne TÜV, ho-
he Kilometer, bitte alles anbie-

ten,☎ 06053/7068811
oder☎0152/54658507

Achtung liebe Leserinnen und
Leser, wir kaufen ihr Wohnmo-
bil o. Wohnwagen, ausschl. von
Privat, bitte alles anbieten,

seriöse Abwicklung,
Tel. 01520-8264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Achtung: Wir kaufen ihren
Pkw, alle Marken, bis Bj. 2018,
auchmit hoh. KM, Unfall/o. Tüv,
alles anbieten, zahle faire Prei-
se u. bar,☎ 0152-08264256

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

FRISEURIN in Schlüchtern
gesucht!

Ab sofort bei guter Bezahlung
für Teilzeit, Aushilfe oder Vollzeit

Tel. 0160-6760269

Lohnbuchhalter verzweifelt
gesucht? Lfd. Lohnabrech-
nung, kompetent, zuverlässig,
preiswert, seit über 20 Jahren,

Tel. 0170-6118941

HessenForst ist ein Landesbetrieb nach § 26 der Landeshaushaltsordnung
und damit Teil der Landesverwaltung.
Für das ForstamtSchlüchtern suchenwir zumnächstmöglichenZeitpunkt
eine qualifizierte und engagierte Persönlichkeit (w/m/d) für die

Büroleitung
Die Stelle ist mit Bes.Gr. A 11 bzw. einer vergleichbaren Entgeltgruppe
des TV-Hessen bewertet. Höhergruppierungsmöglichkeiten bestehen im
Rahmen der tarif- und haushaltsrechtlichen Vorgaben. Wir möchten den
Frauenanteil in diesem Berufsfeld erhöhen. Daher sind Bewerbungen von
Frauen besonders erwünscht.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen bis zum 06.11.2021 an

HessenForst, Forstamt Schlüchtern
Schlossstraße 24, 36381 Schlüchtern

Unter der Internetadressewww.hessen-forst.de finden Sie Details zu dieser
Stellenanzeige. Telefonische Auskunft (Telefon: 06661/9645-0)

Wir suchen eine

• Vorarbeiterin für 6 Stunden täglich

• reinigungSkräfte für 4 Stunden täglich

für Reha-Klinik in Bad Soden-Salmünster (Median Klinik Kinzigtal)
Arbeitszeitbeginn flexibel zwischen 6 und 8:30 Uhr.,

tarifl. Lohn, volle Fahrtkostenerstattung.

Bei Interesse bitte melden bei Jutta Petri/Servicemanagerin
Mobil 0151/ 212 90 122 oder per E-Mail: jutta.petri@dussmann.de

ie haben Zeit, sind zzzuverlässig
und gut zu Fuß?

ir bieten Ihnen eine regelmmmäßige Neben-
beschäftigung durch das Zuuustellen von
Zeitungen/Prospekten in Ihhhrem Wohnort.
Auch auf Stundenlohn-Basiiisss.

Träger werden gesucht für:
Flieden, Schlüchtern-Stadt
und Bad Soden

E-Mail: m.ziegler-bwb@t-online.de
(06660) 9188885 ·

Zuverlässige Reinemache-
frau 1x wöchentlich für 2-Per-
sonen-Haushalt nach BSS ge-
sucht, Tel. 06056-740325

Zuverlässige Haushaltshilfe
nach Steinau gesucht,

für 2 Tage, ca. 15 Stunden die
Woche, Tel. 0151-67503917

Stellenmarkt

Moderne DG in Sinntal-Sterbfritz
Offener Wohn-/Essbereich, EBK,
Gästetoilette mit Du, Bad und
Du, 3 Schlafzi, Ankleideraum,

Balkon, ab 01.11.21.
Email: DGSINNTAL2021@t-online.de

Geldspenden für die 
Flutopfer im Ahrtal
Evangelische Kirchengemeinde sammelt

Weichersbach (BWB). Ein 
Gottesdienst zum Erntedank-
sonntag, in dem auch die Kon-
firmandinnen und Konfirman-
den mitwirkten, fand in der 
evangelischen Kirche Wei-
chersbach statt,

Gemeinsam mit dem Kirchen-
vorstand hatten sie die Kirche mit 
Erntegaben reich geschmückt und 
trugen im Gottesdienst eigens for-
mulierte Fürbitten vor.

Im Gottesdienst, der von Pfar-
rerin Gleim gehalten wurde, ging 
es um das Geben und Nehmen – 
auch und gerade in Zeiten wie 
diesen. Der Kirchenvorstand aus 
Weichersbach hatte dies zum An-
lass genommen und lud nach dem 
Gottesdienst zu Kaffee und Ku-
chen auf Spendenbasis ein.

Die eingenommenen Spenden 
werden noch bis Ende Oktober in 
der Kirchengemeinde gesammelt 
und dann an die Opfer der Flut-
katastrophe im Ahrtal überwie-

sen. Bereits jetzt sind fast 1 000 
Euro eingegangen. Pfarrerin Da-
niela Gleim, die am 11. Oktober 
zu einem weiteren Helfereinsatz 
ins Ahrtal gefahren ist, hat bereits 
Kontakt mit der Bürgermeisterin 
der Verbandsgemeinde Altenahr 
aufgenommen.

Dorthin sollen die Spendengel-
der gehen – so kommt das Geld 
ohne große Umwege direkt dort 
an, wo es am dringendsten be-
nötigt wird. 

Wer noch spenden möchte, 
kann dies gerne tun. Entweder 
direkt bei den Kirchenvorstän-
den oder dem Pfarramt in Mott-
gers (und in allen evangelischen 
Pfarrämtern im Sinntal) oder  
mit einer Überweisung an die 
Kirchengemeinde Mottgers mit 
dem Verwendungszweck „Spen-
de Ahrtal und der Name des Spen-
ders” unter der Bankverbindung 
DE22 520604100001600109

Eine Spendenquittung kann aus-
gestellt werden. 

Die Kirche war mit Erntegaben reich geschmückt.                         Foto: privat

Tafel im Bergwinkel 
sucht neue Helfer

Region (BWB). Die Tafel ist 
inzwischen eine feste Institu-
tion in allen Gemeinden zwi-
schen Bad Soden-Salmüns-
ter und Sinntal.

Möglich ist dies durch den Ein-
satz sehr vieler ehrenamtlicher 
Helfer, die einmal in der Wo-
che zwei bis drei Stunden beim 
Einholen, sortieren und in der 
Lebensmittelausgabe helfen. 
Derzeit suchen die Tafel-Ver-
antwortlichen neue Helfer, vor 
allem Helfer im Verteilerzent-
rum in Steinau. Hier finden sie 
ein nettes Team und können 

eine sinnvolle Aufgabe finden. 
Gerne können sich auch Schü-
ler ab 14 Jahre melden, die am 
„Freiwilligen Sozialen Schuljahr 
Hessen“ teilnehmen wollen, ein 
Angebot des Main-Kinzig-Krei-
ses, das allen Schülern ab Klas-
se 9 offen steht. Interessenten 
erreichen das Verteilerzentrum 
der Tafel im Bergwinkel von 9 
bis 12  Uhr unter der Rufnum-
mer (06663) 911 388. „Wir be-
nötigen dringend jede mögli-
che Unterstützung, um unsere 
Arbeit fortzusetzen“, appellie-
ren die Tafel-Verantwortlichen 
an mögliche Unterstützer.
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Elektroinstallation Altbau/Neubau • E-Mobilität/Wallbox
Smart Home • Rollladensteuerungen • SAT-Anlagen

Netzwerktechnik • Alarmanlagen

Elektro Ruppel GmbH & Co. KG
Steinauer Straße 34 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel: 06667-919535 • Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de

Wir installieren Ihnen die Power für Ihr E-Auto –
900 Euro staatliche Förderung für IhreWallbox

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.
Info Tel. (0 66 61) 153 988 788 | Fax (0 66 61) 153 988 700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

E-MTBike Guide
Harald Günter
Schlüchtern
 0171/6469883
info@e-mtb-guide.de
www. e-mtb-guide.de

Fahrradreparaturen und -wartungen
zuverlässig und fachgerecht.

Termin nach Vereinbarung

SPEISEPLAN
Woche 18.10. – 24.10.2021

Montag 18.10.2021 Tagessuppe
Thüringer Bratwurst, Soße,
Wirsinggemüse, Kartoffelpüree
Kirschquark

Dienstag 19.10.2021 Tagessuppe
Königsberger Klopse mit Salzkartoffel und Rote Beete
Mirabellen

Mittwoch 20.10.2021 Tagessuppe
Hefeklöße mit Vanillesoße
Dunstpflaumen

Donnerstag 21.10.2021 Tagessuppe
Hähnchenschnitzel, Paprikasoße, Reis,
grüner Salat
Mangobuttermilchcreme

Freitag 22.10.2021 Tagessuppe
Schlemmerfilet Brokkoli,
Sahnesoße, Petersilienkartoffeln
Eisbecher

Samstag 23.10.2021 Erbseneintopf mit Bauernbrot
Obst

Sonntag 24.10.2021 Tagessuppe
Spießbraten, Soße, Bohnengemüse, Rösti
Kirschjoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-0 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Wenn der Arzt sich live zuschalten kann
Hausärzte MKK nutzt Telemedizin als erste Praxis im Main-Kinzig-Kreis

Region (BWB). Das ist eine 
große Hilfe gerade für diejeni-
gen Patienten, die nicht mehr 
mobil sind: Die überörtliche 
Gemeinschaftspraxis Haus-
ärzte MKK mit Standorten in 
Bad Soden-Salmünster, Lan-
genselbold, Schlüchtern und 
Schöneck nutzt seit Kurzem 
die hochmoderne Technik der 
Telemedizin. Hausärzte MKK 
ist damit im gesamten Kreis Pi-
lotpraxis – mit Unterstützung 
des Main-Kinzig-Kreises.

„Das ist gerade für die Patienten 
eine enorm große Hilfe, die nicht 
mehr in unsere Praxis kommen 
können“, sagt Dr. Ingo Roth von 
Hausärzte MKK zum Pilotprojekt 
Telemedizin. Auch für akute Fäl-
le sei die neue Technik natürlich 
sehr hilfreich.

Konkret funktioniert die Tele-
medizin so: Eine medizinische 
Fachangestellte fährt zu den Pa-
tienten nach Hause und checkt 
sämtliche Daten durch: EKG, Lun-
genfunktion und mehr. Ist alles 

in Ordnung, dann geht es wei-
ter zum nächsten Hausbesuch. 
Sollte etwas auffällig sein, dann 
kann sich der Arzt ganz einfach 
aus seiner Praxis zuschalten und 
live Einblicke in alle gemessenen 
Daten bekommen. Er kann dann 
entscheiden, wie es weitergehen 
soll: Benötigt der Patient ein Me-
dikament? Muss er vielleicht in 
die Notfallambulanz?

Die Hausärzte-MKK-Praxis in 
Bad Soden-Salmünster gehört zu 
den wenigen Praxen, die sich im 
Bereich Telemedizin gut aufge-
stellt haben. Die Testphase läuft 
seit zwei Monaten – und die Er-
fahrungen damit seien super, 
betont Sandra Hohoff-Wintgen. 
Sie arbeitet seit vier Jahren bei 
Hausärzte MKK und hat extra die 
Weiterbildung zur nichtärztlichen 
Praxisassistentin, kurz Näpa, ge-
macht. Diese berechtigt sie, zu 
den Patienten in der Region zu 
fahren und die Daten aufzuzeich-
nen. Das macht sie derzeit zwei- 
bis dreimal pro Woche. Sandra 
Hohoff-Wintgen sagt: „Erstens 

klappt es technisch einwand-
frei. Das ist natürlich ganz wich-
tig. Und natürlich finden das die 
Patienten auch wirklich klasse.“

Und Dr. Ingo Roth betont: „Die 
Qualität der Hausbesuche er-
höht sich dadurch enorm. Vor 
allem dann, wenn die Teleme-
dizin gezielt und sinnvoll einge-
setzt wird.“ Ausschließlich gehe 
das natürlich nicht. „In der Praxis 
können wir in der gleichen Zeit 
mehr Patienten behandeln, weil 
wir nicht fahren müssen.“ Und 
dennoch: Gerade bei dem akuten 
Ärztemangel im ländlichen Raum 
sei die Telemedizin eine tolle Er-
weiterung der Möglichkeiten und 
genau der richtige Schritt in die 
Zukunft, weil sich der Arzt pro-
blemlos live aus der Praxis zu-
schalten kann.

Bei der Anschaffung der erfor-
derlichen Technik hat der Main-
Kinzig-Kreis die überörtliche Ge-
meinschaftspraxis Hausärzte MKK 
unterstützt. Der Kreis fördert die 
Telemedizin nämlich schon seit 
vielen Jahren – zuerst in den Ret-
tungswagen, jetzt in den Praxen 
– und will auch andere Haus-
ärztinnen und Hausärzte dazu 
animieren, sich mit Laptop und 
Messgeräten ausstatten zu lassen. 
Erste Kreisbeigeordnete und Ge-
sundheitsdezernentin Susanne 
Simmler erklärt: „Der Main-Kin-
zig-Kreis fördert innovative Pro-
jekte, insbesondere im Bereich der 
Telemedizin, zur Verbesserung 
der hausärztlichen Versorgung 
über das Programm ,Förderung 
der ärztlichen Versorgung‘. Ge-
rade im ländlichen Raum bedarf 
es neuer Ideen und Angebote, da-
mit die dort lebenden Menschen 
auch im Alter bestmöglichen Zu-
gang zu ihrem Hausarzt oder ihrer 
Hausärztin erhalten.“

Dr. Ingo Roth betont abschlie-
ßend: „Während manche Praxen 
die Hausbesuche drastisch redu-
zieren müssen, weil das Personal 
fehlt, können wir sogar ein wenig 
aufstocken. Ich halte viel von der 
Telemedizin und kann mir vor-
stellen, das auch auf unsere wei-
teren Standorte auszuweiten.“

Hintergrund

Hausärzte MKK ist eine über-
örtliche Gemeinschaftspraxis 
mit Standorten in Schlüch-
tern, Bad Soden-Salmünster, 
Langenselbold und Schöneck. 
Die Praxis in Schlüchtern bie-
tet auch eine Diabetologie, die 
in Langenselbold ist außer-
dem Lehrpraxis. Das Team 
von Hausärzte MKK besteht 
aus elf Ärztinnen und Ärzten 
sowie aus 42 Mitarbeitenden. 
Nach wie vor hat die überörtli-
che Gemeinschaftspraxis in ei-
nigen Praxen Kapazitäten für 
Neupatienten.

Sandra Hohoff-Wintgen von Hausärzte MKK besucht eine Patientin zuhause. Mittels Telemedizin kann sich der 
Arzt aus der Praxis live zuschalten, wenn es Auffälligkeiten geben sollte.                             Foto: Bensing & Reith

Wanderfreunde 
spenden 
für die Flutopfer

Hintersteinau (BWB). Die 
Wanderfreunde Hintersteinau 
riefen anlässlich ihrer Hütten-
tour zur Spende für die Flutop-
fer in Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz auf. Initiato-
ren der Tour waren die fleißigen 
Vereinsmitglieder Ingrid Schling-
loff, Marion Becker und Christel 
Müller, die die Wanderer an den 
beiden Hütten mit Snacks, Ge-
tränken, Kaffee und Kuchen ver-
sorgten. Am Ende des Wander-
tages war das Sparschwein dann 
mit 450 Euro gefüllt. Dieser Be-
trag wurde zur Unterstützung der 
Flutopfer auf eines der Spenden-
konten überwiesen.

Sozialauschuss 
tagt

Schlüchtern (BWB). 
Der Sozialausschuss der Stadt 
Schlüchtern tagt am Montag, 22. 
November, um 19 Uhr im großen 
Saal der Stadthalle. Auf der Ta-
gesordnung steht unter anderem 
die Obdachlosenunterbringung.



Anzeige spezial

16.10.2021

Wir wüüwünschen Ihnen einen tollen Katharinenmarkt und sind glück-
lich, dass neben der schönen TrrTradition so auch ein wichtiges Stück
Normalität zurückkehrt.

Wir freuen uns darauf, Sie als Patienten - oder gerne auch als
Verstärkung für unser Team - begrüßen zu dürfen

Ihr Praxisteam Dr. Leisenberg in Steinau
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36381 Schlüchtern, Fuldaer Straße 35, Tel. (06661) 96690
36396 Steinau, Leipziger Straße 79, Tel. (06663) 6620
63607 Wächtersbach, Industriestraße 4, Tel. (06053) 61680

EinlagerungsserviceRäderwäscheMontage und Wuchten

Inspektion und Wartung HU inkl. AU-Service

IHR SERVICE-PARTNER RUND UMS AUTO

Zentrale: Reifen Simon e. K.,
Inh. Anja Simon-Herber, Fuldaer Str. 35, 36381 Schlüchtern
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www.reifen-simon.de

mein Wunschtermin

OktoberJetzt
frühzeitig
Termin
sichern!

Brüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. Anastasiadou • www.footopia.de

Nö, zaubern können wir noch nicht, aber wir fertigen
jeden Tag Meisterliches für dich. Spür die einzigartige
Magie von gesundem Gehen und Lifestyle!

Für mehr Fußgesundheit – von Mensch zu Mensch.

Abrakadabra und
dein Schuh ist da ...

Meisterlich
es

Handwerk
aus

der Brüder-

Grimm-STad
t.

Achim Noll
Beratungsstellenleiter
Gartenstraße 18, 36396 Steinau
06663 911476

Achim.Noll@vlh.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo., Di., Do. und Fr.: 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr,
Mi. von 8.00 bis 12.30 Uhr und Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

Immerhin für einen Tag: 
Steinau feiert Katharinenmarkt

Das Heimatfest findet rund um den Kumpen statt

Steinau (BWB). Die Pande-
mie lässt einen herkömmlichen 
Festbetrieb noch nicht zu, doch 
immerhin findet  der Steinauer 
Katharinenmarkt am Samstag, 
16. Oktober, für einen Tag statt.

Das beliebte Heimatfest gibt 
es seit 730 Jahren und ist damit 
einer der ältesten Traditionsmärk-
te im oberen Kinzigtal. „Nach-
dem der Markt im vergangenen 
Jahr komplett ausfallen musste, 
haben wir ein ausgefeiltes Hygi-
enekonzept entwickelt, um zu-
mindest für einen Tag zu feiern“, 
sagt Steinaus neuer Bürgermeister 
Christian Zimmermann, der maß-

geblich an der Organisation des 
Festtages beteiligt war: „Es ist uns 
wichtig, die Tradition rund um 
den Kumpen aufrechtzuerhalten.“

Musik, Gespräche sowie Essen 
und Getränke bestimmen das Pro-
gramm des Katharinenmarktes. 
Wichtigste Person – neben dem 
Bürgermeister – ist Katharinen-
marktsmeisterin Anastasia Ana-
stasiadou (40). Die Neu-Steinaue-
rin mit griechischen Wurzeln lebt 
seit 2016 in Steinau und ist von 
Beruf Orthopädie-Schuhmacher-
meisterin. „Steinau ist ein char-
mantes Städtchen mit Geschichte, 
und die Bewohner haben Feuer“, 
sagte sie an ihrem Vorstellungs-

abend. Stadt, die Steinauer Ver-
eine sowie die Handwerksmeister 
haben ein attraktives Programm 
für den 16. Oktober zusammenge-
stellt. Moderiert wird der Tag vom 
früheren Steinauer Hauptamtslei-
ter Heinrich Müller. In der Katha-
rinenkirche gibt es Märchenerzäh-
lungen, im Theatrium wird der 
bekannte Fotograf und Lokalma-
tador Koni Merz Filme vorführen. 

Um die Kassen der am Markt tä-
tigen Vereine aufzubessern, wer-
den Buttons zum Preis von zwei 
Euro verkauft. Diese gibt es ab so-
fort schon im Verkehrsbüro und 
können auch am Festtag erwor-
ben werden.

Kaffee und Kuchentafel sind in 
der Markthalle zu finden, der Ver-
zehr ist ausschließlich außerhalb 
der Markthalle gestattet. Für die 
Kinder gibt es eine Hüpfburg des 
THW im Marstallhof. 

„Die Regelungen wurden jüngst 
gelockert, trotzdem kann der 
Markt in diesem Jahr noch nicht 
in gewohnter Form stattfinden“, 
sagt Bürgermeister Zimmermann, 
der natürlich hofft, dass sich dies 
2022 ändern wird. Die Besucher 
werden darauf hingewiesen, dass 
sie sich mit der Luca-App einlog-
gen müssen. Es gilt die 3G-Regel, 
Masken müssen mitgebracht und 
zum Teil auch getragen werden.

Das Programm 

14 Uhr: Louisas Musikatelier
14.15 Uhr: Märchenerzählen 

mit Mariele Syllwasschy in der 
Katharinenkirche

14.30 Uhr: Anekdoten „rund 
um den Kumpen“ mit Gästefüh-
rerin Renate Ulrich

Ab 15 Uhr: Feierliche Er-
öffnung durch Bürgermeister 
Christian Zimmermann und 
die Katharinenmarktmeisterin, 
begleitet vom Musikverein Ger-
mania Steinau; danach: Platz-
konzert des Musikvereins Ger-
mania Steinau

16.15 Uhr: „Steinauer Ge-
schichten“ – Kino im Theatri-
um, Uraufführung des Films von 
Konrad Merz

16.15 Uhr: Märchenerzählen 
mit John Rogers in der Katha-

rinenkirche
16.15 Uhr: Anekdoten „rund 

um den Kumpen“ mit Gästefüh-
rerin Mariele Syllwasschy

16.30 Uhr: Chorgemeinschaft 
Harmonie Ulmbach

16.50 Uhr: Anekdoten „rund 
um den Kumpen“ mit Gästefüh-
rerin Maria Link

17 Uhr: Gitarrengruppe Hin-
tersteinau

17.30 Uhr: „Steinauer Ge-
schichten“ – Kino im Theatri-
um, Film von Konrad Merz

18 Uhr: Grimm Misch Chor
19.30 Uhr: „Steinauer Ge-

schichten“ – Kino im Theatri-
um, Film von Konrad Merz

19.30 Uhr: Katharinenmarkt-
Party mit den Kinzigtalern, Rock 
und Pop at its Best

Beim Vorstellungsabend in der Markthalle des Rathauses gratulierte Bür-
germeister Christian Zimmermann Anastasia Anastasiadou zu ihrem Amt 
als Katharinenmarktmeisterin.                                                        Foto: privat

Sie sind eine muntere Truppe, die Meisterinnen und Meister des Steinauer Katharinenmarktes.                                                             Archivfoto: privat
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2m2r

I H R Z W E I R A D - F A C H H A N D E L I N S T E I N A U

E-Bikes + Fahrräder

Beratung
Service
Verkauf
Leasing

Die 2Kfz-Meister in Steinau sind jetzt auch in
Sachen E-Bikes und Fahrrad Dein kompetenter
Ansprechpartner.
Schaut bei uns in Steinau vorbei oder werft einen
Blick auf unsere Internetseite:www.2m2r.de

Die 2 Kfz-Meister
Kfz-Meisterwerkstatt Steinau
Michael Höchsmann & Stephan Reisinger GbR
Karl-Winnacker-Str. 9
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663.5766 | Fax: 06663.7724
kontakt@2m2r.de

www.2m2r.de

Onlinebestellungmöglich

Zeit zum Genießen
Am Katharinen Markt zaubern

unsere duftenden Premium Kaffees
auch dieses Jahr wieder Sonne in
die Tasse und schmelzend zarte,
süße Schlemmereien ein Lächeln

ins Gesicht.
Einen Moment pure Lebensfreude

wünscht Ihnen

Ihr KaffeeBär

Karosserie- und Lackierfachbetrieb
Porsche – Oldtimer – Sportwagen
Umbau – Restauration – Neuaufbau

Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.
Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919

karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

JETZT
EINGETROFFEN

STIHL – Laubsauger!

# herzrasen
UNSER LEISTUNGSANGEBOT
• Reparatur aller Marken –
Coparts Profiservice Werkstatt

• Wartung nach Herstellervorgaben,
ohne Verlust der Herstellergarantie

• KFZ-, NFZ- und Motorradteilehandel
• Reifenservice und Einlagerung
• Unfallreparaturen und Instandsetzungen
• Klimaservice
• Autoglas-Reparaturen und
Scheibenaustausch

• HU/AU
• Werkstattersatzfahrzeug

DRON IA
Kompetenz rund um Ihr Auto!
Autoservice&FahrzeugteileDronia
Meisterwerkstatt
Ringstraße 60
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663 - 912 5000
Telefax: 06663 - 912 5001
E-Mail: info@autoservice-dronia.de
Web: www.autoservice-dronia.de

Täglich ein frisch gekochtes Drei-Gänge-Menü
Seniorenhilfe Steinau bietet „Essen auf Rädern“/ Flexibel und zuverlässig
Frisch gekocht, abwechslungs-
reich und auf die jeweilige Jahres-
zeit abgestimmt – das Speisen-
angebot von „Essen auf Rädern“
der Seniorenhilfe Steinau ist alles
andere als fade Tiefkühlkost.
Die Speisekarte liest sich wie die
eines gut bürgerlichen Restau-
rants und macht Appetit auf die
Drei-Gänge-Menüs, die Küchen-
chef Rainer Kniege und Köchin
Andrea Diederichs mit ihrem
Team täglich frisch zubereiten.
Die Vielfalt ist groß und reicht
von Königsberger Klopsen mit
Salzkartoffeln und Roter Beete
über Hefeklöße mit Vanille- oder
Specksoße bis hin zu gebackenen
Hähnchenschnitzel mit Curry-
rahmsoße, Reis und grünem Salat.
Vorweg gibt es eine Tagessuppe
und als Dessert Götterspeise, fri-
sches Obst oder auch mal einen
Eisbecher. Der aktuelle Speise-
plan ist auf der Internetseite der
Seniorenhilfe (www.seniorenhil-
fe-steinau.de) abrufbar. Über die
Website können die Menüs auch
bestellt werden, die Bestellungen
werden aber auch telefonisch, per
Fax oder E-Mail angenommen.
Ansprechpartnerin ist Renate
Kania, die bei der Seniorenhilfe
„Essen auf Rädern“ koordiniert.
Mit neuen Kunden bespricht sie
gerne deren Wünsche und erläu-
tert den Menüservice. „Bei unse-
ren Lieferzeiten richten wir uns
nach den Bedürfnissen unserer
Kunden“, sagt Hans Ralf Heiliger,
zweiter Vorsitzender der Senio-

renhilfe Steinau. So seien viele
Kunden durch ihre Medikation
auf feste Essenszeiten angewie-
sen, beispielsweise Menschen mit
Diabetes. „Das Essen ist jeden
Tag zur gleichen Zeit bei unse-
ren Kunden“, weist Mario Pizzala,
Vorsitzender der Seniorenhilfe
und Einrichtungsleiter des Senio-
renzentrums Steinau auf die Ver-
lässlichkeit der Fahrer hin. Die
Lieferung der Mahlzeiten erfolgt
in speziellen Thermobehältnissen
mit Porzellangeschirr. „So kön-
nen wir eine Warmhaltedauer von
zwei Stunden garantieren“, betont
Pizzala. Die Seniorenhilfe liefert
täglich – auch an Sonn- und Feier-
tagen – rund 70 Essen in einem
Umkreis von 25 Kilometern aus.
Die freundlichen Fahrer sind mit
drei Fahrzeugen auf verschiede-
nen Routen unterwegs. „Die Aus-
lastung in Bad Soden-Salmünster
und Steinau ist gut“, freuen sich

Mario Pizzala und sein Team. Für
die Raum Schlüchtern wünschen
sie sich einige Kunden mehr. Ein
großer Vorteil des „Essens auf
Rädern“ der Seniorenhilfe ist die
hohe Flexibilität. So können Kun-
den ihre Mahlzeiten für den Fol-
getag bis 10 Uhr telefonisch unter
der Nummer (06663) 9606-0
um- oder abbestellen. „Wir achten
sehr sorgfältig auf alle gebotenen
Hygienemaßnahmen, angefangen
bei der Desinfektion bis hin zu
Handschuhen und Mundschutz,
die unserer Fahrer tragen“, erläu-
tert Mario Pizzala.

Seniorenhilfe Steinau e.V.
Altenwohn- und
Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3
36396 Steinau an der Straße
Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de
www.seniorenhilfe-steinau.de

-Anzeige-

An der guten, alten Tradition festhalten
Unterhaltsamer Vorstellungsabend für Anastasia Anastasiadou in der Markthalle

Steinau (cs). Beim Treffen 
der Steinauer Handwerkergilde 
in der Markthalle hat sich die 
neue Katharinenmarktmeis-
terin Anastasia Anastasiadou 
vorgestellt.

Für sie als Neusteinauerin mit 
griechischen Wurzeln sei es eine 
besondere Ehre, dem Kreis der 
Steinauer Meister und Meisterin-
nen anzugehören. „Ich freue mich 
auf viele Abenteuer mit euch“, 
betonte die 40-jährige Orthopä-
die-Schuhmachermeisterin, die 
seit 2016 in Steinau lebt und sich 
vor zwei Jahren selbständig ge-
macht hat. „Die Menschen und 
die Architektur in Steinau faszi-
nieren mich am meisten. Steinau 
ist ein charmantes Städtchen mit 
Geschichte, die Bewohner haben 
Feuer“, schwärmte sie.

Den Vorstelllungsabend mode-
rierten Monika Knorr und Kon-
rad Merz. „Außer ein paar Wan-
derungen haben wir seit Corona 
nur das Hexenhäuschen auf Vor-
dermann gebracht“, hieß Merz die 
Meistergilde nach so langer Zeit 
des Stillstandes und der Depres-
sion herzlich willkommen.

Monika Knorr – zuständig für 
die Ehrungen – erinnerte an die 
Tradition der Katharinenmarkt-
meister, die in 2020 45 Jahre zu-
rückreichte. Jubiläen hatten die 
Magister Amöne Nowottny und 
Sepp Syllwasschy (35 Jahre), 
Elektroinstallateuermeister Michel 
Fuchs (15 Jahre) und Physiothe-
rapeut Matthias Götl (10 Jahre).

Nachträglich gratulierte sie dem 
Schornsteinfegermeister Lothar 
Schmitt zum 25-jährigen KMM-

Jubiläum. Natürlich in Gedichts-
form wie es Usus ist. „Mit dem 
Handwerkszeug steigt er flink 
aufs Dach als ruß-tikaler Mann 
vom Fach... Von jeher zollt man 
ihm großen Respekt. Kein Wun-
der, was der Gutes bezweckt. Der 
mittelalterliche Aberglaube sprach 
vom ‚Schwarzen Mann‘, der so-
gar Geister und Dämonen aus dem 
Kamin vertreiben kann.“

In 2021 feierten Fotograf Kon-
rad Merz 35-Jähriges, Wasser-
meister Oswald Weigand 15-Jäh-
riges und sie selbst 10-Jähriges. 
Silberpräsident Rudi Heuschkel 
steckte sie die Ehrennadel ans 
Revers und dichtete dazu: „Als 
Beichtvater hat sich der Gastwirt 
stets bewährt, er hört gut zu, gibt 
Tipps und er weiß, wer mit wem 
verkehrt. Natürlich hält er sich 
stets an seine Schweigepflicht, 
damit er hinterher keinen Ärger      
‚kriecht‘... Unser Rudi, und nun 
gebt gut acht, hat mit 80 sein gol-
denes Sportabzeichen gemacht.“

Monika Knorr bedankte sich bei 
Küsterin und „Glöcknerin“ Iris 
Schwab, der Katharinenmarkt-
meisterin 2019, die seit Jahren 
die Glocken der Katharinenkir-
che bei der Eröffnung läutet, mit 
einem Blumenstrauß.

Ein Glanzlicht des Abends war 
die Präsentation „Drunter und 
drüber“, bei der Matthias Götl die 
Faszination für Unterwasserwel-
ten und Dr. Dirk Leisenberg für 
Luftaufnahmen aus der Vogelper-
spektive näher brachten.

Bürgermeister Christian Zim-
mermann berichtete von Gesprä-
chen, wie denn der Katharinen-
markt trotz Pandemie am Leben 

gehalten werden könne. Er sei da-
mals nicht überzeugt gewesen, 
dass der Markt in diesem Jahr 
stattfinden könne.

Es sei Fotografenmeister Konrad 
Merz zu verdanken, der befun-

den habe, dass an der Tradition 
des Marktes und der Katharinen-
marktmeister festgehalten werden 
müsse.

„In enger Zusammenarbeit mit 
Steinauer Vereinen und den Hand-

werksmeistern konnten wir letzt-
endlich ein attraktives Programm 
für Samstag, 16. Oktober, zusam-
menstellen. Feiert mit uns einen 
Tag rund um den Kumpen mit 
Musik und guten Gesprächen.“

Die neue Katharinenmarktmeisterin Anastasia Anastasiadou wurde in der Markthalle des Rathauses vorgestellt. Hier mit Bürgermeister Christian Zimmermann (rechts) und Konrad Merz.

Ehrung für Lothar Schmitt, Katharinenmarktmeister 1995 (rechts), und Rudi Heuschkel, Katharinenmarktmeister 
1996 (links). Monika Knorr und Konrad Merz gratulierten im Namen der Kolleginnen und Kollegen.

Monika Knorr (links) bedankte sich bei Küsterin Iris Schwab, die coronabe-
dingt dem Steinauer Heimatfest zwei Jahre als Katharinenmarktmeisterin 
vorstand.                                                                        Fotos: Dietmar Kelkel

Corona-Krise macht 
Steuererklärung 

komplizierter
Für die Steuererklärung 2020 ist Zeit bis 

Ende Mai 2022 

Region (BWB). Kurzarbeit, 
Homeoffice, Pendlerpauschale, 
Kinderbetreuung: Die Corona-
Krise hat auch die Steuererklä-
rung um ein Vielfaches kompli-
zierter gemacht.

Deshalb hat die Bundesre-
gierung die Abgabefrist für die 
Steuererklärung 2020 um drei 
Monate verlängert. Das bedeu-
tet für alle Steuerzahler, die ihre 
Erklärung selbst machen: Statt 
zum 31. Juli muss die Steuererklä-
rung 2020 erst bis zum 31. Okto-
ber 2021 beim Finanzamt sein. 
Wer hingegen auf die Hilfe eines 
Steuerberaters oder Lohnsteuer-
hilfevereins zurückgreift, müss-
te die Erklärung für 2020 eigent-
lich bis spätestens Ende Februar 
2022 beim Finanzamt einreichen; 
da aber aktuell viele Beratungs-
stellen und Steuerkanzleien über-
lastet sind und ihre Mitglieder und 
Mandanten bei Anträgen für  Co-

rona-Hilfen unterstützen, fällt der 
neue Abgabetermin sogar auf den 
31. Mai 2022. 

Gut zu wissen: Wer seine Steuer-
erklärung bisher ohne professio-
nelle Hilfe abgegeben und die 
Frist versäumt hat, kann VLH-Mit-
glied werden und Zeit gewinnen.

Sie benötigen Unterstützung bei 
der Erstellung Ihrer Steuererklä-
rung? Achim Noll leitet eine von 
rund 3 000  VLF-I-Beratungsstel-
len in ganz Deutschland und steht 
gerne montags bis donnerstags 
zwischen 9.30 und 17 Uhr und 
freitags von 9.30 bis 14 Uhr zur 
Verfügung, entweder vor Ort in 
der Gartenstraße 18 in Marborn 
oder telefonisch unter (0 66 63) 
1 91 14 76 bzw. via E-Mail unter 
(Achim.Noli@v1h.de). 

Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe 
e.V.  (VLF!):  Wir sind Deutsch-
lands größter Lohnsteuerhilfe-
verein und beraten Mitglieder im 
Rahmen von § 4 Nr.11 StBerG.

Auch für zwei Räder 
die richtige Adresse

2M2R – Fahrradfachhandel bei den 
2Kfz-Meistern in Steinau

Steinau (BWB). Nachdem 
immer mehr Kfz-Kunden nach 
einem Service für ihr Fahr-
rad fragten, reifte bei Michael 
Höchsmann und Stephan Rei-
singer, den beiden Betreibern 
von „Die 2 Kfz Meister“, seit 
2019 die Idee, auch Fahrräder 
und E-Bikes zu verkaufen und 
entsprechenden Service anzu-
bieten.

2020 ging es dann im Frühjahr 
los und wurde gleich wieder 
durch die Corona-Maßnahmen 
eingebremst. Dennoch wurde 
das Angebot vielfach gut ange-
nommen.

Im Industriegebiet der Stadt 
Steinau ermöglichen die zwei 
Kfz-Meister Michael Höchsmann 
und Stephan Reisinger auch Bi-
ke-Leasing und den Umstieg auf 
das umweltfreundliche „Firmen-
Fahrrad“.

Michael Höchsmann, der selbst 
passionierter Mountainbiker ist 
und seit Kindestagen an Zweirä-
dern schraubt, erinnert sich: „Am 
Anfang sind wir rumgefahren und 
haben die Fahrräder abgeholt. 
Unsere Kundinnen und Kunden 
fanden in Steinau einfach keine 
Fahrrad-Werkstatt.“

Aus der Idee wurde Realität 
und es wurde „2M2R – der Fahr-
radfachhandel in Steinau“ ge-
gründet. In den Verkaufsräumen 
sind immer zwischen 40 und 60 
Fahrräder vor Ort. Das beginnt 
bei Kinderrädern und geht über 
Touren- und Treckingräder bis 
hin zu Mountainbikes für an-
spruchsvolle Bergtouren. Auch 
das Sortiment an Zubehörartikel 
wie Helme, Brillen und Anbautei-
le wächst stetig.

Informationen zu Marken und 
Partnern sind auf www.2M2R.de 
zu finden.

In den beiden Kfz-Meistern Stefan Reisinger (links) und Michael Höchs-
mann finden Kunden nun auch die richtigen Ansprechpartner für ihre 
Zweiräder.                                                                                   Foto: privat

Märchenhafte Mitmach-Stadtführungen 
für Kinder in den Herbstferien
Die schönsten Ecken in der idyllischen Altstadt

Steinau (BWB). Märchen 
hautnah erleben, dazu in 
der Stadt, die von den welt-
bekannten Brüdern Grimm 
durchstreift wurde, als sie 
selbst Kinder waren – dieses 
Vergnügen werden alle Kin-
der haben, die sich am Mitt-
woch, 13. Oktober, um 14 Uhr 
am Märchenbrunnen auf dem 
Marktplatz „Am Kumpen“ in 
Steinau einfinden.

Die unterhaltsame offene Mär-
chenführung zum Mitmachen in 
der Brüder-Grimm-Stadt Steinau 
erfreut sich seit Jahren großer 
Beliebtheit.

Grimmsche Märchenfiguren, 
allen voran Mutter Geiß aus 
„Der Wolf und die sieben jun-
gen Geißlein“, lassen die Kin-
der in ihr Märchen eintauchen 
und zeigen dabei die schönsten 
Ecken der idyllischen Altstadt.

Eine weitere Führung findet am 
Mittwoch, 20. Oktober, statt. Die 
Führungen dauern jeweils 60 Mi-
nuten und kosten für Kinder 4 
Euro, Erwachsene zahlen 5 Euro 
pro Person. Eine Voranmeldung 
ist empfohlen.

Weitere Informationen und Ti-
ckets gibt es im Verkehrsbüro 
Steinau, Telefon (0 66 63) 9 73 88, 
verkehrsbuero@steinau.de.

 www.steinau.de.
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Buttons für zwei Euro
Steinau (oj). „I love Kathreimoat“ oder für die des Hochdeutschen Mächti-
gen „I love Katharinenmarkt“ steht auf den hübschen Buttons, die für das 
Steinauer Heimatfest werben, das in diesem Jahr pandemiebedingt nur 
an einem Tag und in anderer Form gefeiert wird. Um die Kassen der am 
Markt tätigen Vereine aufzubessern, werden sie zum Preis von zwei Euro 
verkauft. Die Anstecker gibt es im städtischen Verkehrsbüro in der Brü-
der-Grimm-Straße, können aber auch am Festtag , Samstag, 16. Oktober, 
erworben werden.                                                            Foto: Sabine Broj

Einer der ältesten Märkte 
im oberen Kinzigtal

Gelegenheit, vor dem Winter Kleidung 
und Werkzeuge zu kaufen

Steinau (BWB). Im Jahr 1290 
verlieh König Rudolph I. von 
Habsburg dem Ort Steinau, 
welcher an der Handelsstraße 
Frankfurt-Leipzig (einem Teil 
der Via Regia) lag, die Stadt- 
und Marktrechte.

Somit durften seither nicht nur 
ein Wochenmarkt, sondern auch 
jährliche Kram- und Viehmärkte 
abgehalten werden. Jahrmarkt-
Termine fielen im Mittelalter üb-
licherweise auf hohe Kirchenfeste, 
Patronatstage oder wichtige Zins-
tage, wenn ohnehin viele Men-
schen etwa zum Gottesdienst zu-
sammenkamen.

In Steinau waren das: „Kantate” 
am vierten Sonntag nach Ostern, 
„Jockes” am 25. Juli, „Michae-
lis” am 29. September und „Ka-
tharina” am 25.November zu Eh-
ren der Schutzpatronin der Stadt, 
der Heiligen Katharina von Ale-
xandrien.

Mit dem Katharinentag begann 
im Mittelalter die Zeit des Advents 
und so war für die Steinauer der 
„Kathreimoart” die letzte Mög-
lichkeit vor den speziellen Weih-
nachtsmärkten noch Geschirr, 
Kleidung oder Werkzeuge zu er-
werben. Durch diese Bedeutung 
hat er sich als einer der ältesten 
Märkte im oberen Kinzigtal bis 
heute erhalten.

Mit der Jahrhundertwende ins 
21. Jahrhundert konkurrierte der 
Katharinenmarkt zunehmend 
mit den modernen Weihnachts-
märkten in der Region, und so 
entschied der Magistrat der Stadt 
Steinau den Markt ab dem Jahr 
2012 auf den dritten Sonntag im 
Oktober zu verlegen.

Zur Eröffnung zieht überlichwei-
se am Freitagabend ein Lampion-
umzug durch die Stadt. Angeführt 
von Musik und den Katharinen-
markt-Handwerksmeistern ziehen 
die Kinder durch den Schlosshof 
auf den Kumpen. Dort singen die 
Handwerksmeister mit allen das 
Kathreimoatslied, welchem jedes 
Jahr eine neue Strophe hinzuge-
fügt wird.

Nach seiner Ansprache erklärt 
der Bürgermeister den Kathari-
nenmarkt für eröffnet, Drei Böl-
lerschüssen werden gezündet und 
die Kirchenglocken läuten. Wie 
gesagt: üblicherweise.

In diesem Jahr ist, durch die 
Coronapandemie, alles anders. 
Die Steinauer und ihre Gäste fei-
ern „ihren“ Katharinenmarkt an 
einem Tag: am Samstag, 16. Ok-
tober, im Herzen der Stadt, auf 
dem Kumpen.

Vereine werden ein buntes Pro-
gramm gestalten.

Es gelten die 3G-Regeln.
katharinenmarkt-steinau.de

Wissenwertes über 
Wildkräuter

Wanderung und Verkostung

Marborn (BWB). Bei einer 
Wildkräuterwanderung am 
Sonntag, 17. Oktober, lernen 
die Teilnehmenden unzählige 
Wildkräuter kennen.

Sie werden interessante Ge-
schichten und Wissenswertes 
über die Wildkräuter hören und 
Tipps für ihre Verwendung in 
der feinen Kräuterküche bekom-
men. Je nach Jahreszeit werden 
verschiedene Blüten, Kräuter 
und Früchte besprochen. Im An-
schluss gibt es leckere Wildkräu-
ter-Delikatessen zum Probieren. 

Treffpunkt ist um 14 Uhr, Auf 
der Mauseller 11, in Marborn. Die 
Veranstaltung dauert 2,5 Stunden 
und ist geeignet für Familien mit 
Kindern ab 6 Jahren. Die Teilnah-
me inklusive Imbiss kostet für Er-
wachsene 10 Euro und für Kinder 
ab 6 Jahren 3 Euro.

Anmeldungen nimmt Natur-
parkführerin Elke Weber, Telefon 
(0 66 63) 65 65, E-Mail: webermau-
seller@t-online.de entgegen. Wei-
tere Informationen und alle Ter-
mine sind auch im Internet unter 
www.naturpark-hessischer-spes-
sart.de zu finden. 

Im Anschluss an die Wanderung gibt es für die Teilnehmenden leckere 
Wildkräuter-Delikatessen zum Probieren.                                   Foto: privat
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